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Telefonverzeichnis der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz1, 29553 Bienenbüttel

Telefonzentrale: (0 58 23) 98 00-0, Telefax: (0 58 23) 98 00-98
email: rathaus@bienenbuettel.de, Internet: http://www.bienenbuettel.de

Kindergärten/Ordnungsamt
Herr Pochanke (0 58 23) 98 00-20
Zimmer 0.03 pochanke@bienenbuettel.de

Haupt- und Ordnungsamtsleiter
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00-14
Zimmer 0.02 schwiers@bienenbuettel.de
Kassenleiterin
Frau Rieth (0 58 23) 98 00-41
Zimmer 1.12 rieth@bienenbuettel.de
Steueramt
Frau Meyer (0 58 23) 98 00-42
Zimmer 1.13  meyer@bienenbuettel.de

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Reinke (0 58 23) 98 00-18
Zimmer 0.01 Sprechstunde: Dienstag 9 bis 10.30 Uhr

Bücherei: (0 58 23) 98 00-26, Fax: 98 00-27
buecherei@bienenbuettel.de

Waldbad (0 58 23) 78 92
waldbad@bienenbuettel.de

Grundschule: (0 58 23) 7038, Fax: 95 26 72
Hausmeister  (0 58 23) 95 26 71

info@schule-bienenbuettel.de

Bauhof (0 58 23) 95 33 33, Fax 95 43 73
Kläranlage Hohenbostel Tel. und Fax: (0 58 23) 70 39
Notfall/Kläranlage (01 63) 7 96 37 97

Jugendzentrum (0 58 23) 77 01

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag von 13.30 bis 17.30 Uhr

(außer Standesamt)

Vorzimmer Bürgermeister
Frau Lewing (0 58 23) 98 00-11
Zimmer 1.10 lewing@bienenbuettel.de
Bürgermeister
Herr Waltje (05823) 98 00-10
Zimmer 1.09 waltje@bienenbuettel.de

Kämmerei/Allg. Vertreter BGM
Herr Hagel (0 58 23) 98 00-40
Zimmer 1.11 hagel@bienenbuettel.de

Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll (0 58 23) 98 00-12
Zimmer 0.06 doll@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe
Frau Huske (0 58 23) 98 00-13
Zimmer 0.10 huske@bienenbuettel.de
Standesamt/Rentenangelegenheiten
Frau Gelszat 0 58 23) 98 00-25
Zimmer 0.12 gelszat@bienenbuettel.de

Bauamtsleiter
Herr Gundlach (0 58 23) 98 00-30
Zimmer 1.17 gundlach@bienenbuettel.de
Bauamt
Frau Heitmann (0 58 23) 98 00-33
Zimmer 1.04 heitmann@bienenbuettel.de
Frau Ihly (0 58 23) 98 00-34
Zimmer 1.04 ihly@bienenbuettel.de
Bauamt (technischer Bereich)
Herr Schorr (0 58 23) 98 00-31
Zimmer 1.03 schorr@bienenbuettel.de

Baugrundstücke/Bebauungspläne
Herr Fröhlich (0 58 23) 98 00-32
Zimmer 1.02 froehlich@bienenbuettel.de

Martin Witthöft
Sanitär- und Heizungstechnik

Installateur- und Heizungsbaumeister
Gebäudeenergieberater im Handwerk

# Badsanierung
# Heizungsmodernisierung
# Notdienst

Waldstraße 8a 29553 Bienenbüttel
Tel. 05823/6477 Fax 05823/953838
Mobil 0170/3236522
E-mail: martin.witthoeft@t-online.de
www.witthoeft-haustechnik.de

Helmut Jünemann
autorisierte Ford-Service-Station

Kurze Straße 3a
29553Bienenbüttel

Tel. (05823) 8306

Neu- undGebraucht-

wagen-Verkauf
mit individuellen Finanzierungs-
und Leasingangeboten.

Lassen Sie sich von uns beraten!
Inspektionen und Pflegedienste
schnell ·pünktlich · fachgerecht

Reparatur
aller Fabrikate
Freie Tankstelle

Soft-Wash-

Waschanlage

mit Servicekraft

Integrierte

Unterbodenwäsche

Über 20 Jahre

Scheiben-

reparaturen und

Erneuerungen
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Sprechstunde des
Allgemeinen Sozialen Dienstes

des Landkreises Uelzen
am Donnerstag, 14. April 2011, 16 bis 17.30 Uhr

im Rathaus Bienenbüttel, Erdgeschoss, Zimmer 0.01
mit der Dipl.-Sozialpädagogin/-arbeiterin Frau Harneit
Beratung und Vermittlung von Hilfemaßnahmen bei

Problemen in der Erziehung, Familie oder Partnerschaft
sowie in schwierigen Lebenssituationen

von Kindern und Jugendlichen.

Ab 1. April:
Anleinpflicht für Hunde

Bienenbüttel. In der Zeit vom
1. April bis zum 15. Juli (allge-
meine Brut-, Setz- und Auf-
zuchtzeit) sind Hunde in der
freien Landschaft an der Leine
zu führen.
Dafür hat jede Person zu sor-
gen, die Hunde unter ihrer
Aufsicht hat. Diese Regelung
nach dem Niedersächsischen

Gesetz über den Wald und die
Landschaftsordnung dient
zum Schutz des jungen Wildes
und der Vögel.
Die Gemeinde weißt noch ein-
mal auf diese Vorschrift hin.
Verstöße gegen diese Vor-
schrift können mit einer Geld-
buße bis zu 5000 Euro geahn-
det werden.

Hunde sind vom 1. April bis 15. Juli an der Leine zu führen. Diese
Regelung dient zum Schutz des jungen Wildes.

Der Gemeinderat tagt
Die nächste Gemeinderatssitzung der

Gemeinde Bienenbüttel
findet am

Mittwoch, 30. März statt.
Nähere Angaben sind den Aushängekästen oder

dem Rats- und Bürgerinformationssystem zu entnehmen.

Appell der Imker
Obstbäume am Tag nicht spritzen

Bienenbüttel. Der Ortswan-
derwart der Bienenbütteler
Imker, Heiner Wegener, wen-
det sich mit folgendem Appell
an alle Gartenbesitzer:
Am Tag sollte nicht in die offe-
nen Blüten der Obstbäume
und anderer Gartenpflanzen,
auch nicht mit Bienen unge-
fährlichen Mitteln, gespritzt
werden. Wenn notwendig,
dann sollte dies erst nach Ein-
stellen des Bienenfluges (nach
19 beziehungsweise 20 Uhr)
erfolgen. Geschädigte Bienen
tragen die Spritzgifte in das
Bienennest. Das Bienenvolk
stirbt und das Befruchten von
Blüten fällt weitgehend aus.
Weiter appellieren die Imker,
keine Weidenkätzchen abzu-
reißen. Sie sind die erste um-
fangreiche Pollenversorgung
für die Bienenbrut.

Weidenkätzchen bieten den
Bienen umfangreiche Nah-
rung. Fotos: M. Dumant/pixelio

In den Ruhestand
Marion Albrecht ist in Rente

Bienenbüttel. Die Zeit ver-
geht wie im Fluge. Nun sind
bereits dreieinhalb Jahre ver-
gangen, seit Marion Albrecht
den aktiven Dienst in der Ver-
waltung beendet hat und die

Freizeitphase ihrer Altersteil-
zeit begann. Während einer
kleinen Feierstunde im Rat-
haus, wurde sie von Bürger-
meister Waltje mit den besten
Wünschen in den Ruhestand

verabschiedet. Auch
die Kollegen ließen
es sich nicht neh-
men, noch einmal
„Tschüss“ zu sagen.
Wie Marion Albrecht
berichtet, hat sie
ihre freie Zeit in der
Vergangenheit ge-
nutzt und ist ihrem
Hobby, der Aquarell-
Malerei, nachgegan-
gen. Wer weiß, viel-
leicht sind ja auch
ihre Werke einmal
auf einer Ausstel-
lung hier im Rathaus
in Bienenbüttel zu
sehen.

Marion Albrecht wurde in den Ruhe-
stand verabschiedet.

Mdk - Note

09/2010

1,0*

sehr gut

Maximaler eigenanteil:

Pflegestufe I 1.004,80 €

Pflegestufe II 1.082,81 €

Pflegestufe III 1.209,85 €

Seniorenhilfeeinrichtung

„haus ilmenaublick“

Ilmenauweg 11

29553 bienenbüttel - OT hohenbostel

Gute Pflege

muss nicht

teuer sein!

Nutzen sie die

möglichkeit

des

probewohnens.

Tel. (0 58 23) 16 52

Fax (0 58 23) 95 35 87
E-Mail: haus-ilmenaublick@t-online.de

*umgang mit demenzkranken

bewohnern. bei der befragung

der bewohner sowie pflege und

medizinische versorgung erhielten

wir die Note 1,1 sehr gut.
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Ehrung erfolgreicher Sportler
Sportliche Leistungen wurden durch die Gemeinde gewürdigt

Franz
Leichtathletik: Lukas Habe-
nicht, Tim Brötzmann, Ulrich
Helms, Pascal Clauß, Helga
Fachmann, Gerhard Fach-
mann, Klaus Koch, Miriam
Freytag, Henrik Engelke und
Henning Simon
Bogensport: Yannick Clasen
und Dieter Holzenkämpfer
Tischtennis: Jennifer Meier,
Marie Brodowski und Yannick
Nyenhuis
Tennis: Paolo Rieckmann
Schießsport: Rudi Klebs, Hei-
ner Steenbock, Egon Müller
und Hubert Seehafer
Handball: Tobias Bast, Ger-
hard Fachmann, Lars Fried-
rich, Dennis Gelhaar, Kai Hu-
bert, Stefan Kehl, Michael Lü-
decke, Julius Manske, Udo
Meyer, Axel Möller, Oleg Ro-
dionow, Torsten Sethmann,
Hans-Jürgen Schulz, Ruben
Zaiser und Steffen Zaiser.

entsprechenden Urkunden
und Medaillen überreicht.
Folgende Sportler(innen)
konnten geehrt werden:
Fußball, männliche C-Jugend:
Stefan Saucke, Hendrik Kreye,
Phillip Goll, Niklas Nupnau,
Kevin Wendt, Marcel Kruse,
Simon Marks, Tim Soltau, Sö-
ren Obst, Dominik Resch,
Alexander Suhm, Lars Witt, El-
vis Avdija, Philip Schulze,
Marc Harms, Marvin Polednik,
Thorge Gieseke und Kevin

Personen,
in allen
Sparten
und Alters-
gruppen.
Zudem
ging auch
ein großes
Lob und
Anerken-
nung an die
vielen eh-
renamtli-
chen Be-
treuer, die
in allen
sportli-
chen Berei-
chen ihre
ganze Kraft dafür einsetzen,
den Sport in unserer Gemein-
de zu gestalten und zu för-
dern.
Zusammen mit der stellvertre-
tenden Bürgermeisterin Kir-
stin Piepenburg und dem Vor-
sitzenden des Ausschusses für
Jugend, Sport, Senioren und
Soziales, Mathias Jeßen, wur-
den durch den Bürgermeister
Heinz-Günter Waltje die er-
folgreichen Sportler(innen)
des Jahres 2010 geehrt und die

Bienenbüttel. In einer klei-
nen Feierstunde fand am Don-
nerstag, 3. März, im Hotel
„Zur alten Wassermühle“ die
Ehrung der Sportler und
Sportlerinnen durch die Ge-
meinde statt.
Seit dem Jahr 2001 führt die
Gemeinde Bienenbüttel die
Sportlerehrung durch.
Geehrt werden Sportler(in-
nen) oder Mannschaften, die
einen Titel als Kreismeister
oder einen höheren Titel er-
reicht haben. Jugendliche un-
ter 18 Jahren erhalten neben
einer Urkunde auch eine ent-
sprechende Erinnerungsme-
daille.
Bürgermeister Waltje begrüß-
te in seiner Ansprache die an-
wesenden Sportler(innen),
Trainer, Betreuer, Eltern und
alle beteiligten Personen aus
Vereinen, Institutionen und
Verwaltung, die dazu beigetra-
gen haben, dass wiederum
eine Fülle von sportlichen
Höchstleistungen in so gut
wie allen sportlichen Diszipli-
nen zu verzeichnen waren.
Er lobte und würdigte die
sportlichen Leistungen aller

Sportler, Betreuer und Eltern waren zur Feierstunde gekommen. Paolo Rieckmann wurde für seine Leistungen beim Tennis geehrt.

Die erfolgreiche C-Jugendmannschaft des TSV Bienenbüttel wurde geehrt.

Baumfällungen mit Arbeitsbühne, Stubbenfräsen, Staketenzaun aus Edelkastanie, Drainage spülen o. neu verlegen,
Teiche & Bachläufe, Pflaster & Reparaturarbeiten an Holz & Beton u. v. m. Und WAS können WIR für SIE tun?

M. Sommer • 29553 Bienenbüttel • Tel. & Fax (0 58 23) 61 42 oder (01 71) 7 87 00 40 • E-Mail: der@gartensommer.de

Besu
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Termine
Wöchentliche Termine:
dienstags:
Gymnastik, 16 bis 17 Uhr,
in der Pausenhalle der
Schule (außer in den Ferien)
mittwochs:
Geselliges Tanzen, 16 bis 17
Uhr, Pausenhalle der Schu-
le (außer in den Ferien)
Mittwoch, 14.30 bis 16.30
Uhr:

Handarbeiten/Basteln im
Mühlenbachzentrum
Donnerstag, 14.30 bis
16.30 Uhr:
Spielenachmittag im Müh-
lenbachzentrum.
Jeden zweiten Freitag im
Monat 14.30 bis 16.30
Uhr: Gruppe „MusikGe-
sangRhythmus“ im Müh-
lenbachzentrum

Die nächsten Termine
Freitag, 1. April, 15.30 bis 19.30 Uhr: Blutspende in der
Grundschule Bienenbüttel, Kinderbetreuung 16 bis 18
Uhr,
Mittwoch, 6. April, 14.30 Uhr: DRK-Kaffeenachmittag
im Kirchengemeindehaus, Lichtbildervortrag mit Man-
fred Reinke: „Frühling in Norwegen“.
Freitag, 8. April, 14.30 Uhr: Treffen der Vertrauensfrau-
en/männer, Gasthaus Hedder
Sonnabend, 9. April, 14 bis 18 Uhr: Seniorentag, Ilme-
nauhalle
Mittwoch, 4. Mai: Tagesfahrt nach Berklingen, Mittages-
sen, Kaiserdom mit Führung, Kaffeetafel, Abfahrt 10 Uhr
von der Ilmenauhalle, andere bekannte Haltestellen je-
weils fünf Minuten später, Anmeldung bis 20. April 2011.
Auskünfte und weitere Informationen erteilen Erika
Reinke, Telefon (0 58 23) 78 09 und Marlies Ebinger,
Telefon (0 58 23) 72 43 oder www.drk-uelzen.de

Tagesfahrt
Berklingen – Dorf zwischen

Harz und Heide
Bienenbüttel. Am Mittwoch,
4. Mai, startet die erste Ver-
einsfahrt des DRK Ortsverein
Bienenbüttel nach Berklin-
gen, das Dorf zwischen Harz
und Heide.
10 Uhr: Abfahrt von der Ilme-
nauhalle, von den anderen be-
kannten Haltestellen jeweils
fünf Minuten später.
12 Uhr: Mittagessen beim sin-
genden Wirt im Restaurant-

Landcafe „Zur Post“ in Ber-
klingen. Anschließend Fahrt
zum Kaiserdom in Königslut-
ter mit Führung. Danach Kaf-
feetafel mit Kuchenbüfett
„satt“.
18 Uhr: Rückfahrt.
Preis: 43,80 Euro. Anmeldung
bis 20. April, bei Erika Reinke,
Telefon (0 58 23) 78 09 oder
Marlies Ebinger, Telefon
(0 58 23) 72 43.

Fröhliche Stunden im Köstüm
Bunter und gelungener Faschingsnachmittag beim DRK

schöner Tag“ und „Kein schö-
ner Land“ mit anschließenden
besten Wünschen für die
nächste Zeit, ließen den ver-
gnüglichen Vereinsnachmit-
tag ausklingen. Erika Reinke

mit ihrer Leiterin Gerda Eg-
gers. Auch Gertrud Meyer
sorgte mit ihrem „Western-
gaul“ für Lacher. Das Musette-
Akkordeonsolo und gemein-
sam gesungene Lieder „Ein

ge Beisammensein. Manfred
Reinke sorgte nicht nur für
Tanzmusik, er gab auch den
Ton an und sang mit Gerd Pri-
döhl Shantys. Sehr humorvoll
brachten Gisela Stehr und Ur-
sula Böhme den Sketsch „Frau
Nowotka und Frau Hawlisch-
ek“. Die Gruppe „MusikGe-
sangRhythmus“ führte die al-
lerneuste Mode vor, „kreiert
von eigener Hand aus Säcken
und nur für eine Mark“. Mit

dem anschlie-
ßenden Kon-
zert aus „a-ca-
pella-Instru-
menten“ lie-
ßen die Grup-
penmitglie-
der das Publi-
kum staunen.
Viel Spaß und
Freude am
Tanz vermit-
telten die
Tänzerinnen

Bienenbüttel. „Und wir sin-
gen frohe Lieder, mancher
Scherz wird auch gemacht,
und es herrscht hier eine
Stimmung, dass das Herz im
Leibe lacht“, sangen Bienen-
büttels Rotkreuzler frohge-
launt am jüngsten Faschings-
nachmittag. Buntgeschmück-
ter Saal, witzige Kostüme, lek-
kere Berliner und guter Kaf-
fee, auch ein kleines Gläschen
Wein, umrahmten das geselli-

Eine Modenschau mal anders.

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

Wohnen Sie mit

WOHNIDEEN

PARKETT
stilvoll und individuell

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

Ludwig-Ehlers-Straße  5 · Bad Bevensen
Telefon (0 58 21) 98 70 29

www.behn-wohnideen.de

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

Wohnen Sie mit

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen

Telefon (0 58 21) 98 70 29

PARKETT
stilvoll und individuell

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen

Wohnen Sie mit

L d i Ehl St ß 5 B d B

Wohnen Sie mit

PARKETT
stilvoll und individuell
PARKETT
stilvoll und individuell

Telefon 05821/987029
Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

g
Telefon (0 58 21) 98 70 29

www.behn-wohnideen.de

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

Ludwig-Ehlers-Straße  5 · Bad Bevensen
Telefon (0 58 21) 98 70 29

www.behn-wohnideen.de

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

Wohnen Sie mit

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

Ludwig-Ehlers-Straße  5 · Bad Bevensen
Telefon (0 58 21) 98 70 29

www.behn-wohnideen.de

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

Wohnen Sie mit

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen

Telefon (0 58 21) 98 70 29

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen

Wohnen Sie mit

L d i Ehl St ß 5 B d B

Wohnen Sie mit

Telefon 05821/987029
Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

g
Telefon (0 58 21) 98 70 29

www.behn-wohnideen.de

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

Ludwig-Ehlers-Straße  5 · Bad Bevensen
Telefon (0 58 21) 98 70 29

www.behn-wohnideen.de

Wohnen Sie mit

Wohnen Sie mitLudwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen

Wohnen Sie mit

L d Ehl S ß 5 B d B

Wohnen Sie mit
Ludwig Ehlers Straße 5 Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

Ludwig-Ehlers-Straße  5 · Bad Bevensen
Telefon (0 58 21) 98 70 29

www.behn-wohnideen.de

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen

Telefon (0 58 21) 98 70 29

f
Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

Telefon (0 58 21) 98 70 29
www.behn-wohnideen.de

Ludwig Ehlers Straße 5 Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

Ludwig-Ehlers-Straße 5 · Bad Bevensen
Telefon 05821/987029

Ludwig-Ehlers-Straße  5 · Bad Bevensen
Telefon (0 58 21) 98 70 29

www.behn-wohnideen.de

Holzdesignbeläge
von 

Karndean
pflegeleicht und individuell



BIENENBÜTTEL INFORMIERT6

Haben Sie Fragen zum Sozialver-
band Deutschland oder möch-
ten Sie eine Information? Scheu-
en Sie sich nicht, mich anzuru-
fen:

Karl-Heinz Braunholz, Telefon (0 58 23) 64 89

Termine und
Veranstaltungen

Montag, 21. März, 15 Uhr
Frauengruppe des SoVD im
Mühlenbachzentrum, Ebstorfer
Strße 7
Dienstag, 22. März, 14.30 Uhr
Kartenspieler in Aktion im Müh-
lenbachzentrum
Montag, 4. April, Tagesfahrt
Ziel und Abfahrtszeit standen bei Drucklegung noch nicht
fest.
Dienstag, 12. April, 14.30 Uhr
Kegel- und Klönnachmittag im Hotel „Zur Alten Wassermüh-
le“
Mittwoch, 13. April, 8 Uhr
Sozialberatung im Mühlenbachzentrum
Montag, 18. April, 15 Uhr
Frauengruppe des SoVD im Mühlenbachzentrum
Dienstag, 26. April, 14.30 Uhr
Kartenspieler in Aktion im Mühlenbachzentrum
Für weitere Aktivitäten beachten Sie bitte die Aushänge
im Edeka-Markt und in der Lotto-Annahmestelle.

Sprechstunden für soziale Fragen im
Mühlenbachzentrum, Ebstorfer Straße 7
am 2. Mittwoch im Monat, von 8 bis 9 Uhr

Nächster Sprechtermin:
Mittwoch, 13. April, 8 Uhr

Wir bitten alle Ratsuchenden spätestens 15 Minuten
nach Beginn der Sprechstunde anwesend zu sein,

da die Sprechstunde sonst geschlossen wird.
Beratungen beim SoVD Kreisverband in Uelzen:

Offene Sprechstunden:
Montag und Donnerstag, 8 bis 12 Uhr.

Sprechstunden nach Terminvereinbarung:
Telefon: (05 81) 9 73 63 90

oder Email: Info@SoVD-Uelzen.de

Rundblick
vom Brocken

Bienenbütteler SoVDler unterwegs
Bienenbüttel. Einen besonde-
ren Ausflug unternahm der
SoVD-Ortsverband Bienenbüt-
tel im Februar. Es ging mit
dem Bus nach Wernigerode.
Nach dem verregneten Wo-
chenende zuvor ging es bei
trockenem Wetter in Bienen-
büttel los.
Das Highlight des Tages war
die Fahrt mit der Harzer
Schmalspurbahn.
Von einer historischen
Dampflok gezogen, brachte
der Zug die Bienenbütteler in
eineinhalb Stunden mehr als
800 Meter bergauf auf den
Gipfel des Brockens in 1142
Metern Höhe. Bei sehr sonni-
gem Wetter und einer ange-
nehmen Kälte, genossen die

Heidjer einen gigantischen
Ausblick auf das ganze Um-
land. Den Blicken war rund-
um nichts im Wege. Nach ei-
nem eineinhalbstündigem
Aufenthalt ging es zurück
nach Wernigerorde und mit
dem Bus nach Hause.
Der Kaffee und der Kuchen ka-
men an diesem Tag etwas zu
kurz. Aber die Eindrücke vom
Brockenrundblick waren so
überwältigend, dass dieses
von allen Teilnehmern gerne
entschuldigt wurde. Bei der
nächsten Fahrt wird es natür-
lich wieder ein Kaffeetrinken
geben. Darauf können sich
schon heute alle Teilnehmer
der Fahrt freuen.

Karl-Heinz Braunholz

Die Fahrt zum Brocken war für alle ein besonderes Erlebnis.

Rufen Sie mich an, wenn Sie Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten möch-
ten. Ich erstelle Ihnen eine kostenlose, unverbindliche Marktwertanalyse.

Sie suchen ein neues Zuhause? Meine Angebote finden Sie unter
www.remax-lueneburg.de. Oder greifen Sie einfach zum Telefon!

Unterstützung für eine gute Sache: Ich spende für jeden
2011 von mir vermittelten Immobilienverkauf in der Einheits-
gemeinde Bienenbüttel einen Betrag von 50 € an den Verein
Bürgerbus Bienenbüttel.

Jutta von Lonsky RE/MAX Immobilien
Vor dem Bardowicker Tore 6 b, 21339 Lüneburg
j.vonlonsky@remax-lueneburg.de
Mobil: (01 71) 4 13 12 51

ObjektObjekt
Objekt

des Monats
des Monats
des Monats

Großzügiges EFH
mit separater Einliegerwoh-
nung + Vollkeller in schöner
Lage von Bienenbüttel

170.000 €
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Marathonstaffel wird vorbereitet
Mannschaften können sich bereits anmelden

vom Lauftreff eine Marathon-
staffel veranstaltet. Wer also
weitere Läufer motivieren
kann, kann hier zumindest
schon einmal in der Staffel das
Marathonfeeling geniessen.
Die Ausschreibung mit An-
meldung können auf der
Homepage des TSV Bienenbüt-
tel (www.tsv-bienenbuet-
tel.de) eingesehen werden.

20. März: Schiffshebewerklauf
in Scharnebeck
10. April: Insellauf in Wil-
helmsburg
17. April: Junkernhoflauf in
Thomasburg
Laufbegeisterte Mannschaften
sollten sich zudem schon den
17. Juni vormerken. Dann
wird im Rahmen der 100-Jahr
Feier des TSV Bienenbüttel

lange Schleife. Marcel Quen-
tin konnte dabei den zweiten
Platz in seiner Altersklasse be-
legen. Den Jogginglauf mit der
Lopauseerunde über 5,2 Kilo-
meter liefen Angelika Reh-
wald, Cornelia Ohlhagen und
Heike Quentin, die jeweil in
ihrer Altersklasse auch einen
Podestplatz erreichen konn-
ten.
Wer gerne an einem Volkslauf
(der Lauftreffkalender ist auch
auf der Hompage des TSV Bie-
nenbüttel eingestellt) oder so-
gar Marathon teilnehmen
möchte kann sich bei Mario
Manske, Telefon (0 58 23)
72 33 oder Heike Quentin,
(0 58 23) 95 19 88 gerne infor-
mieren.
Die nächsten Volksläufe mit
Bienenbütteler Beteiligung:

Bienenbüttel. Die ersten Mo-
nate im Jahr sind für den Lauf-
treff die Möglichkeit sich auf
die neue Volkslaufsaison vor-
zubereiten. Zum Glück waren
die Strecken überwiegend eis-
frei, so dass Landschaftsläufe
durch unsere schöne Umge-
bung jederzeit möglich waren.
Um schöneres Wetter zu ha-
ben musste man aber schon in
den Süden ausweichen.
Daher lief Jörg Quentin in Spa-
nien in der Provinzhauptstadt
der Extrametura Bajadoz bei
den Marathon-Regionalmei-
sterschaften mit und erreichte
bei sonnigem Frühlingswetter
nach 3:49:21 das Ziel in dieser
mittelalterlichen Stadt an der
Grenze zwischen Spanien und
Portugal.
Mit dem Winterlauf in Ame-
linghausen begann dann auch
Ende Februar die Volkslaufsai-
son in Deutschlands Norden.
Bei sehr kaltem aber sonni-
gem Winterwetter starteten
immerhin neun Läufer des
Lauftreffs Bienenbüttel auf
den verschiedenen Strecken
rund um den Lopausee und
durch die Heidelandschaft.
Der Veranstalter, der ein Re-
kordfeld von über 600 Läufern
begrüßen konnte, hatte die
teilweise noch vereisten Strek-
ken gut präpariert.
Während Gabi Luhn und Jörg
Quentin die Halbmarathon-
strecke in Angriff nahmen, die
diesmal aber leider nur 18,6
Kilometer lang war, liefen
Arne Jakob, Sebastian Quen-
tin, Manfred Bast und Marcel
Quentin die 11,1 Kilometer

Die Bienenbütteler Läufer sind auf allen Laufveranstaltungen im Kreis vertreten.

Jörg Quentin in Spanien. Mario Manske auf der Strecke.

Bau- und Möbeltischlerei

● Fenster und Türen aus Holz KS ALU
● Wintergärten
● Terrassenüberdachungen
● Vordächer
● Glasreparaturen
● Rollläden, Markisen, Beschattungen
● Insektenschutzgitter
● Einbaumöbel
● Treppen und Handläufe
● Parkett und Laminat
● Vertäfelungen
● Reparaturarbeiten

Ludwig-Ehlers-Straße 1 · 29549 Bad Bevensen
Telefon (0 58 21) 98 70 19

, Kunststoff, Alu
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Um Sieg und Platz gespielt
20 Jungen und Mädchen bei Tischtennis-Minimeisterschaft

weiter. Dieser findet am Sonn-
tag, 20. März, in der Turnhalle
der OS Schillerschule, Schiller-
straße 25, in Uelzen statt. Eine
Benachrichtigung der Qualifi-
zierten erfolgt durch den Ver-
anstalter. Der Bezirksent-
scheid wird im April stattfin-
den – hoffentlich mit Bienen-
bütteler Beteiligung. Der be-
sondere Dank des Veranstal-
ters gilt der Volksbank Bienen-
büttel, die seit mittlerweile 28
Jahren schöne Sachpreise für
die Minimeisterschaft zur Ver-
fügung stellt. Die Tischtennis-
abteilung des TSV Bienenbüt-
tel wünscht den Minis viel
Spaß und Erfolg beim weite-
ren Turnierverlauf.
Für Interessierte besteht die
Möglichkeit einige Bilder von
den diesjährigen Minimeister-
schaften in Bienenbüttel zu er-
halten. Bilder und weitere In-
formationen zum Anfänger-
training einfach unter
(0 58 23) 95 34 18 erfragen.

Lennard Thiem, Michael
Masch, Maxim Leon Lüh-
mann, Nils Schäfer, Leon Ap-
pelt, Maxim Modrzynski, Jo-
nas Finn Möller, Leon Masch
Mädchen (neun und zehn Jah-
re):
Juliane Knüdel, Jelena Osen-
brügge, Jasmin Ehlers, Alexan-
dra Homann, Lina Weigelt.
Die Besten nehmen am Kreis-
entscheid der Minimeister

nis zu spielen besteht jeden
Dienstag (außer in den Schul-
ferien) von 16.45 bis 18.15 Uhr
(Anfängertraining)
Die Platzierungen, Mädchen
(acht Jahre und jünger):
Sina Sophie Schulze, Annika
Ehlers, Nalin Alak, Celina So-
phie Winkler, Paula Lutz
Jungen (acht Jahre und jün-
ger):
Torben Knüdel, Justus Alps,

Bienenbüttel. Sina Sophie
Schulze, Juliane und Torben
Knüdel sind die Sieger des 28.
Ortsentscheides der Tischten-
nis-Minimeisterschaften in
Bienenbüttel geworden.
Die Tischtennis-Minimeister-
schaft ist die größte Breiten-
sportaktion im deutschen
Sport. Seit 1983 haben bereits
über 1,1 Millionen Mädchen
und Jungen teilgenommen.
In der Turnhalle der Grund-
schule gingen 20 Mädchen
und Jungen in zwei Altersklas-
sen (achtjährige und jünger,
neun- und zehnjährige) an den
Start. Die Minis zeigten vor
den Augen vieler Eltern und
denen der Veranstalter, der
Tischtennis-Jugendabteilung
des TSV Bienenbüttel, einiges
an Talent. Die Kinder hatten
Spaß und gönnten sich auch
in den Spielpausen keine Aus-
zeit – sie waren mit großem
Eifer bei der Sache. Die Mög-
lichkeit regelmäßigTischten-

Die Sieger der Bienenbütteler Tischtennis-Minimeisterschaft.

Titel für Fußballer
U9 überzeugte mit Mannschaftsleistung
Bienenbüttel. Bei der Hallen-
meisterschaft der U9 konnte
die Bienenbüttler Mannschaft
den Titel nach Hause holen.
Durch drei Siege, zwei Unent-
schieden und einem Torver-
hältnis von 6:1 Toren hielten
die U9 die Oberhand. Siege
über Wriedel, Bevensen, Teu-
tonia Uelzen und zwei Unent-
schieden gegen Bodenteich
und Wrestedt waren die Aus-

beute der Bienenbüttler. Eine
geschlossene Mannschaftslei-
stung und durch fünf Treffer
von Michael Meier ging der Ti-
tel gerecht an die Bienenbütt-
ler. Es spielten: Michel Bäßler,
Sebastian und Fabius Tönjes,
Florian Kehl, Michael Meier,
Otis-Connor Werner, Lenny-
Kay Winderlich, Lasse-Steffen
Schubert. Trainer sind Alicia
und Andreas Witthöft.

Die siegreichen U9-Fußballer des TSV Bienenbüttel.
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Alle Angebote gültig vom 14.03.2011 bis 26.03.2011

holt man bei ...

Geträn e

Schöfferhofer 
Grapefruit 

6x0,33 Liter Flasche zzgl. € 0,48 Pfand (1 L = € 2,02) 

Samanta 
Apfelsaft oder Orangensaft 

6x1 Liter Flasche zzgl. € 2,40 Pfand (1 L = € 1,17) 

Vilsa Brunnen 
Classic oder Medium 

12x0,7/0,75 Liter Flasche zzgl. € 3,30 Pfand (1 L = € 0,48/0,44)

Krombacher 
Pils, Radler oder Alkoholfrei * 

24x0,33 Liter Flasche zzgl. € 3,42 Pfand (1 L = € 1,51)

Astra 
Urtyp 

27x0,33 Liter Flasche zzgl. € 3,66 Pfand (1 L = € 1,12)

Fürst Bismarck Premium Natürliches 

Mineralwasser mit Kohlensäure, mit wenig 

oder ohne Kohlensäure

12x1 Liter PET Flasche zzgl. € 4,50 Pfand (1 L = € 0,46)

Hasseröder 
Premium Pils 

24x0,33 Liter Flasche zzgl. € 3,42 Pfand (1 L = € 1,26) 

Getränke Burgdorf
Poststraße 1 · 29553 Bienenbüttel · Telefon (0 58 23) 4 96 · Fax (0 58 23) 63 23

Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 8:00 -12:30 Uhr und 14:00 -18:00 Uhr
Fr.  8:00 -18:00 Uhr 
Sa. 7:30 -13:00 Uhr

9.993.99

9.99 11.99

3.99 6.99

5.49

Lieferservice Propangasstation
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Durch Wald und Flur gewandert
Wanderplan für das Jahr ist vielversprechend

Wann? Sonntag, 27. März, 13
Uhr
Wo? Wie üblich am Bienen-
bütteler Bahnhof
Wohin geht es? Auf einen Bo-
ßelkurs in der Gemeinde Bie-
nenbüttel
Besonderheit: Die Wanderfüh-
rer bringen das Boßelgeschirr
mit. Die Mitwanderer sind für
gute Laune und Verpflegung
zuständig
Fragen zu dieser Wanderung
beantworten Ihnen gerne
Christa und Dietrich Wester-
mann unter Telefon (0 58 23)
14 10 oder Karin und Werner
Simon unter (0 58 23) 77 22.
Jedermann ist herzlich zur
Teilnahme an unseren Wan-
derungen eingeladen. Vereins-
zugehörigkeit im TSV ist zwar
wünschenswert, aber nicht er-
forderlich.
Hinweis: Die Teilnahme er-
folgt ‚auf eigene Gefahr’.
Die weiteren Wandertermine
und -ziele werden immer in
‚Bienenbüttel informiert’
rechtzeitig bekannt gegeben.
Wer in Sachen Wandern auf
dem neuesten Stand sein will,
klickt sich mal beim TSV ein:
www.tsv-bienenbuettel.de

Dietrich Westermann
Werner Simon

Liebe Wanderfreunde!
Unsere „Kaffeewanderung“
mit Jahresrück- und -ausblick
war wieder sehr gut besucht.
Am Bienenbütteler Bahnhof
fanden sich 35 Wanderfreun-
de ein. Wir verteilten uns auf
die verfügbaren Autos und
fuhren nach Wichmannsburg,
wo wir uns auf den von Diet-
rich ausgewählten Rundkurs
mit Start- und Zielpunkt Fi-
scher’s Eck begaben. Die
Strecke führte uns auf bisher
zum Teil noch unbekannten
Wald- und Feldwegen über
Hohnstorf in Richtung Eden-
dorf und an der Edendorfer
Straße zurück nach Wich-
mannsburg. Wir marschierten
etwa 6,5 Kilometer, bevor wir
den Kalorienverlust bei reich-
lich Kaffee und Kuchen wieder
ausgleichen konnten. Im Gast-
haus hatten sich mittlerweile
in guter Tradition schon eini-
ge Passivwanderer unserer
Gruppe eingefunden, um in
gemütlicher Runde der Rück-
und Vorschau auf unsere
Wanderaktivitäten beizuwoh-
nen.
Die Wirtsleute hatten sich
mächtig ins Zeug gelegt und
die Vielfalt der Torten ließ kei-
ne Wünsche offen. Ingrid
Friedrichs hatte ihr Akkorde-
on mitgebracht und begleitete
darauf den Wanderchor bei ei-
nigen Liedern. Für 2011 haben
Dietrich und ich wieder gute
Verstärkung aus der Gruppe
für die Ausrichtung der anste-
henden Wanderungen be-
kommen. Vielen Dank für
Eure Bereitschaft zur Unter-
stützung bei der Erstellung
des Jahreswanderplans!
An dieser Stelle nun noch der
Hinweis auf die Märzwande-
rung:

Auf unbekannten Wegen ging es über Hohnstorf und Edendorf zurück nach Wichmannsburg.

Besuchen Sie uns
im Internet:

www.bienenbuettel.de

Graefke‘s Fleischerfachgeschäft
Bahnhofstraße 17
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 98 13 15
Fax (0 58 23) 98 13 30
www.graefke.de
info@graefke.de

Öffnungszeiten:
Mi. 8.00–12.30 Uhr, Do. 8.00–12.30 Uhr,

Fr. 8.00–12.30 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr

Unsere Angebote
vom 16. bis 19. März 2011

Frischer Rippenbraten .........................................1 kg 4,90 €

Gyros, pfannenfertig zubereitet ................................1 kg 5,90 €

Landleberwurst, eigene Herstellung ......................100 g 0,89 €

vom 23. bis 26. März 2011
Schweinefilet (Köpfe) ...........................................1 kg 8,50 €

Kasseler Lachsbraten ..........................................1 kg 7,90 €

Bauernrotwurst, eigene Herstellung ....................100 g 0,79 €

Bratwurst, eigene Herstellung, 5 St. = 200 g .......Packg. 1,35 €

vom 30. bis 2. April 2011
Frische Bauchfleischscheiben, natur od. gewürzt 1 kg 5,90 €

Frischer Schweine-Krustenbraten ...................1 kg 6,90 €

Knappwurst, eigene Herstellung ..........................100 g 0,89 €

Bratwurst, eig. Herst., 4 St. = 360 g....................... Glas 2,25 €

vom 6. bis 9. April 2011
Schweineschnitzel, aus der Oberschale..............1 kg 7,90 €

Argent. Rumpsteak ...............................................1 kg24,90 €

Breslauer, eigene Herstellung ..................................100 g 0,79 €

vom 13. bis 16. April 2011
Nackensteaks, natur oder gewürzt ........................1 kg 6,90 €

Frischer Lachsbraten ...........................................1 kg 7,90 €

Landleberwurst, eigene Herstellung ...................100 g 0,89 €

Bratwurst, eig. Herst.,10 St. = 900 g.......................Packg. 5,20 €

Rindswürstchen, 2. Wahl, 6 Stück = 360 g ..........Glas 2,20 €

Knacker, 2. Wahl, 4 Stück = 360 g..........................Glas 1,95 €
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Mitgliederversammlung im April
„Die Bühne“ hat mit rückläufigen Mitgliederzahlen zu kämpfen

verstehen. „Schnuppern Sie
ruhig einmal Volkstanzluft
auf der aktiven Seite“.
Wer Interesse am Hobby
Volkstanz kann sich gerne mit
der Vereinsvorsitzenden Chri-
sta Westermann in Verbin-
dung setzen.
Sie gibt gerne und unverbind-
lich weitere Auskünfte. Sie ist
unter der Rufnummer
(0 58 23) 14 10 zu erreichen.

Werner Simon

lissen zu blicken. So ist man
nicht nur auf Informationen
aus zweiter Hand angewiesen,
sondern kann kompetent mit-
reden und natürlich auch mit-
machen. Nur keine Scheu!
„Schauen Sie einfach mal rein
– wir freuen uns auf Sie“.
Der moderate Jahresbeitrag in
Höhe von zehn Euro bringt
dem Verein zwar keine finan-
ziellen Reichtümer, aber enga-
gierte Mitglieder, die mit we-
nig Geld und großem persönli-
chen Einsatz bei ihren Auftrit-
ten dem Publikum immer wie-
der viel Freude zu bereiten

Kassenbericht gibt Einblick in
die Finanzsituation. Ebenfalls
nicht zu kurz kommen wird
die Berichterstattung über
Fortbildungsmaßnahmen zur
Bereicherung unseres Musik-
und Tanzprogramms sowie
andere Aktivitäten des abge-
laufenen Vereinsjahres und
über weitere Planungen des
laufenden Jahres.
Auf jeden Fall ist die Ver-
sammlung eine gute Gelegen-
heit, in diesen etwas anderen
Verein einfach mal reinzu-
schnuppern und dabei auch
gleich ein wenig hinter die Ku-

Bienenbüttel. „Na, so schlimm
wird es ja wohl nicht sein“,
wird mancher Außenstehende
sagen. „Bei den Auftritten sind
doch immer ausreichend Mu-
siker und Tänzer zu sehen.“ Ja,
das mag wohl noch so sein,
aber der Schein trügt ein we-
nig: Obwohl die Auftritte das
Publikum in dem Glauben las-
sen, eine doch recht muntere
und ausdauernde Truppe in
Aktion zu sehen, zeigt die Al-
tersstruktur deutlich, dass ein
Großteil der langjährigen Ak-
teure dieser Freizeitbeschäfti-
gung nicht mehr allzu lange
frönen kann. Nichtsdestotrotz
haben alle, die sich aktiv an
Musik und Tanz beteiligen,
immer noch großen Spaß dar-
an. Das zeigt auch der feste
Wille, in diesem Jahr als Ver-
anstaltungshöhepunkt noch
einmal einen Heideabend im
Kurhaus in Bad Bevensen auf
die Beine zu stellen. Das ist na-
türlich nicht das einzige Vor-
haben. Allen Neugierigen un-
ter den Vereinsmitgliedern
oder auch interessierten
Nichtmitgliedern sei hier die
Teilnahme an der Jahres-
hauptversammlung der Büh-
ne am Freitag, 15. April, 19.30
Uhr, im Gasthaus Hedder
empfohlen, auf der alle wich-
tigen Themen rund um die
Bühne erörtert werden. Der

Die Mitglieder von „Die Bühne“ sind auf vielen Veranstaltungen präsent.
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Spielbetrieb beginnt im April
Tennisclub wählte neuen stellvertretenden Vorsitzenden

mer gut geführte Kasse zum
Ehrenmitglied zu ernennen.
Für den Posten des Platzwar-
tes konnte kein Ersatz gefun-
den werden und so wird nun
die umfangreiche Arbeit auf
alle Mitglieder verteilt. Das Be-
streben ist, die gut gepflegte
Tennisanlage auch weiterhin
in diesem Zustand zu erhal-
ten. Im April soll die Saison er-
öffnet und der Spielbetrieb
wieder aufgenommen wer-
den. Bis dahin gibt es noch viel
zu tun! Außerdem wurden
noch einige Mitglieder für 25
Jahre Mitgliedschaft geehrt,
darunter Hans Maroska und
Jürgen Brümmer.

Versammlung beschloss zu-
dem, Hans Maroska für die
langjährige Tätigkeit und im-

Piepenburg dankte allen für
ihr Engagement und über-
reichte ihnen ein Präsent. Die

Bienenbüttel. Auf der Jahres-
hauptversammlung des Ten-
nisclubs Bienenbüttel , die in
der Alten Wassermühle statt
fand, hatte die Vorsitzende
Kirsten Piepenburg eine um-
fangreiche Tagesordnung ab-
zuarbeiten.
Neu in den Vorstand wurde
Thomas Höppe, stellvertreten-
der Vorsitzender und Anke
Bormann, Kassenwartin, ge-
wählt. Ausgeschieden sind
Hans Maroska, der über 23
Jahre die Kasse geführt hat,
Willy Salge, der zehn Jahre
mit Herz und Seele Platzwart
war und Tobias Fabel als
stellv. Vorsitzender. Kirsten

Der Vorstand des Tennisclub mit den Geehrten.

Judo:
Abteilungsleiter gesucht

Bienenbüttel. Der TSV Bie-
nenbüttel, mit mehr als 1100
Mitgliedern, möchte die zur-
zeit ruhende Judo Abteilung
wieder aktivieren und regel-
mäßige Übungsstunden für
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene anbieten.
Dafür wird ab sofort ein Ju-
dotrainer (w/m) und/oder

Spartenleiter (m/w) gesucht.
Für Rückfragen steht der 1.
Vorsitzende Michael Skeis-
gerski unter der Telefon-
nummer (0 58 23) 82 07 und
(01 71) 3 85 54 97 gerne zur
Verfügung. Oder per E-Mail
an uns: geschaeftsstelle@tsv-
bienenbuettel.de

Der Vorstand

Erster Geburtstag
Wichtelgruppe feierte

Steddorf. Die Wichtelgruppe
hat am 4. Februar ihren ersten
Geburtstag gefeiert! Regelmä-
ßig treffen sich Mütter, Väter,
Omas und Tagesmütter im Ge-
meinschaftshaus Steddorf, um
gemeinsam zu singen, Finger-
spiele zu spielen oder Bilder-
bücher anzusehen. Mit ande-
ren Kindern und (Groß-) Eltern
die Welt der Sprache zu ent-
decken macht immer wieder
Spaß. Interessante und liebe-
voll illustrierte Bücher für die
Alterstufen (0-3 Jahren) sind in
einem alten Koffer versteckt,
der von Woche zu Woche ge-
öffnet wird. Inzwischen hat je-
des Kind Lieblingslieder und
Lieblingsbücher. In der Grup-
pe erlernte Bewegungsspiele,
Lieder und Reime bauen die
Eltern auch gern zu Hause ein.
Zu besonderen Anlässen wird
gemeinsam gebastelt: Wie
zum Beispiel Wichtel-Later-
nen im Herbst. Bei schönem
Wetter werden gemeinsam
Ausflüge unternommen oder
es geht mal auf den Spielplatz.
Das gemeinsame Singen ist
immer ein fester Bestandteil
bei den Treffen. Die Kinder lie-
ben das Ritual „Tuff, tuff, tuff
die Eisenbahn, wer will mit zu
den Wichteln fahr’n“ anzufan-
gen oder gemeinsam auf Lö-
wenjagd zu gehen. Die Gruppe
wird jetzt zusätzlich von Fran-
ziska Zinn, einer „Wichtel“-

Mutter betreut. Ende März
nimmt sie an einer zweitägi-
gen Schulung für „Gedichte
für Wichte“ in Hamburg teil
und kann dann mit weiteren
Ideen die Gruppe bereichern.
Die Teilnahme an der „Gedich-
te für Wichtel“-Gruppe ist im-
mer noch kostenlos, da das
Gemeinschaftshaus Steddorf
weiterhin umsonst genutzt
werden darf und die Bücher
sowie die Fortbildung vom
„Netzwerk Leseförderung Lü-
neburg /NLL“ mit der Initiative
„Buchstart - Lüneburg“ finan-
ziert werden.
Die Gruppe ist stets offen für
neue TeilnehmerInnen. Tref-
fen: montagsvon 9.30 bis 11
Uhr . Kontakt: Franziska Zinn,
(0 58 23) 95 43 28 und
Katja Scheunemann, (0 58 02)
95 59 19.

Franziska Zinn mit Sohn Cle-
mens und Willi Wichtel.

Projektbezogene

Abfallverwertung

Tel. 05823 - 953 700

www.pav-lemke.de · burkhard.lemke@pav-lemke.de

Am Krummbach 5 · 29553 Bienenbüttel 

 Ihr Partner für Planung und Durchführung

 gewerblicher Abfallentsorgung

Vom Handwerks- bis zum Industriebetrieb.

Welche Abfälle in Ihrem Betrieb entsorgungspflichtig

sind, erfahren Sie bei uns! Natürlich kümmern wir uns auch

um die kostengünstige Entsorgung.

Abfallmakler

Technische
Dienstleistungen

Öl-/Benzinabscheider-
Kontrolle/Wartung

Fachbetrieb
nach WHG19 I

Betriebsbeauftragter für Abfall,
Gewässer- und Immissionsschutz (ext.)

Umwelt-Auditor
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Künstler besucht „sein“ Edendorf
Positive Resonanz auf Clemens Botho Goldbach in Edendorf

optimal. So können sich inter-
essierte Edendorfer und Gäste
jederzeit mit dem Künstler un-
terhalten und ihm bei seinem
künstlerischen Schaffen zuse-
hen. Am Abend hat sich Cle-
mens Botho Goldbach im
Gasthaus „Zur Eiche“ vielen
interessierten Edendorfern
präsentiert. Er stellte sein bis-
heriges Schaffen in Auszügen
vor. Die Zuschauer waren
überaus angetan von den Wer-
ken und von der Person Gold-
bachs. Gespannt sind nun alle,
sowohl die Edendorfer als
auch Clemens Botho Gold-
bach, was im Sommer in und
um Edendorf passieren wird.
Einig waren sich aber alle Be-
teiligten, dass einer Symbiose
nichts im Wege steht.
Der sympathische Künstler
und seine ebenso sympathi-
sche Frau werden ab Ende
März sechs Monate in Eden-
dorf wohnen und im ständi-
gen kommunikativen Aus-
tausch mit den Einwohnern
künstlerisch tätig. Die Schaf-
fung eines Kunst-werkes, an
dem die Edendorfer „nicht mit
Grauen vorbeigehen“ ist das
Ziel, so sagte Goldbach an die-
sem Abend. Informationen
zum aktuellen Stand des Pro-
jekts „Kunst fürs Dorf – Dörfer
für Kunst“ im Internet:
www.unser-edendorf.de.

Stiftung Kulturlandschaft in
Berlin. Eben diese Stiftung hat
in diesem Jahr Edendorf als ei-
nes von fünf Dörfern aus Nie-
dersachsen für die Teilnahme
an dem Projekt ausgewählt.
Vertreter aus Edendorf haben
sich ihrerseits im Januar für
Clemens Botho Goldbach als
Künstler für Edendorf ent-
schieden.
Unter Federführung des Ver-
eins „Unser Edendorf e. V.“
konnten sich die Edendorfer
und Clemens Botho Goldbach
schon vor dem offiziellen Be-
ginn des Projektes kennenler-
nen. Mitte Februar war der
Künstler auf einer Stippvisite
in Edendorf, um einen ersten
Eindruck seiner zukünftigen
Wirkungsstätte zu erhalten.
Am frühen Nachmittag haben
sich Clemens Botho Goldbach
und seine Frau, die Performan-
ce-Künstlerin Su Jeong Shin-
Goldbach, den Dorfkern Eden-
dorfs angesehen. Beide waren
vom Dorf und der Landschaft
in und um Edendorf begei-
stert. „Ich freue mich darauf
in Ruhe und abseits der Groß-
stadt arbeiten zu können“ äu-
ßerte Goldbach sinngemäß. In
die Dorfscheune als zukünfti-
ges Atelier hat sich der Künst-
ler „gleich ein bisschen ver-
liebt.“ Auch die Lage der
Scheune auf dem Basse-Hof ist

heriges Schaffen verschafft.
Und es wurde wiederum klar:
Edendorf und Clemens Botho
Goldbach – das passt!
Ein kurzer Rückblick: Das Pro-
jekt „Kunst fürs Dorf - Dörfer
für Kunst“ setzt „einen Gegen-
akzent zum allgemeinen
Trend, der ausschließlich die
Kulturszene der Städte im
Auge hat“, so die Deutsche

Edendorf. Nun wird das Pro-
jekt „Kunst fürs Dorf – Dörfer
für Kunst“ in Edendorf lang-
sam greifbar und real. Cle-
mens Botho Goldbach hat im
Februar 2011 seine ersten Im-
pressionen in Edendorf sam-
meln können. Die Edendorfer
haben sich im Gegenzug ei-
nen Eindruck über Goldbach
und einen Einblick in sein bis-

Kunst fürs Dorf – Kunst für Edendorf.Das Künstlerehepaar Goldbach (vorne) ist bereits angekommen.

Jetzt im Frühjahr wieder
frisches Bärlauchbrot und
verschiedene Obstkuchen
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Hegering Bienenbüttel informiert
Frühlingsboten sind Farbtupfer in den Gärten

grenzen dadurch schon ein-
mal ihre Nistmöglichkeiten
und Reviere ab. Auch die Wild-
gänse sieht man bei ihrem
Flug zu den Brutgebieten in
Richtung Osten. Hier und da
kann man die ersten aus dem
Süden zurückgekehrten Kie-
bitze beobachten. Die Reb-
huhn-Paare rufen sich in der
frühen Morgensonne, die er-
sten Märzhasen sind bereits
gesetzt und die Rehböcke fe-
gen an kleinen Pflanzen ihr
Gehörn blank und markieren
damit gleichzeitig ihr Revier.
Bei einem Spaziergang, viel-
leicht an einem Sonntagmor-
gen, wird einem die erwa-
chende Natur besonders be-
wusst. Aber auch im eigenen
Garten spürt man den nahen-
den Frühling in der großen
Vielfältigkeit. Jürgen Koch

Frühlingszeit. Meisen, Rotkel-
chen, Zaunkönige singen von
hoher Warte ihre Lieder und

bockskraut aus der Winterru-
he auf. Auch bei den Singvö-
geln merkt man die nahe

Bienenbüttel. Die ersten
Frühblüher sieht man in vie-
len Hausgärten. Die Zauber-
nuss mit ihren goldgelben Blü-
tenständen ist, auch wenn so-
gar noch Schneelage vor-
herrscht, die Erste die den na-
hen Frühling einläutet. In der
freien Landschaft, etwa in
Hecken oder auch als Einzel-
busch, leuchtet die ebenfalls
gelb blühende Kornelkirsche
weit ins Land.
Überall bilden die Weidenar-
ten ihre Kätzchen aus und bie-
ten bei schönem Wetter die
erste Bienenweide und die Ho-
lunderbüsche treiben zaghaft
ihre zarten Blättchen. Bei zu-
nehmend wärmerer Wetterla-
ge wachen Schneeglöckchen,
Märzenbecher, Krokusse,
Winterlinge, Osterglocken,
Veilchen und auch das Schar-

Die Zaubernuss als Frühblüher.

Seniorentag in
Vorbereitung

Aussteller können sich bewerben
Bienenbüttel. Es ist wieder
soweit: Der Seniorenbeirat
Bienenbüttel bereitet nach
2004 und 2008 den dritten Se-
niorentag vor. Das Echo bei
den Ausstellern ist erfreulich
positiv. Etwa 40 Firmen, Verei-
ne und Organisationen haben
sich bereits einen Standplatz
gesichert; noch sind einige
Plätze frei, Interessierte kön-
nen sich bei Klaus Wedekind,
er ist unter der Rufnummer
(05823) zu erreichen, bewer-
ben. Die Informationsangebo-
te reichen von der Rentenbe-
ratung, Informationen über
den Hospizdienst, Beratung in

allgemeinen sozialen Fragen
(Betreuungsverein, SoVD) bis
zur Wohnberatung des Senio-
renservicebüros.
Die Altenwohnheime und
Pflegedienste sind ebenso ver-
treten wie Polizei und Ver-
kehrswacht. Die Wohltaten
der Fußpflege und Angebote
zur gesunden Ernährung er-
warten die interessierten Se-
niorinnen und Senioren.
Der 3. Seniorentag findet am
9. April, 14 bis 18 Uhr in der Il-
menauhalle Bienenbüttel
statt. Der Eintritt ist frei, jeder
Besucher bekommt eine Tasse
Kaffee und ein Stück Kuchen.

Beim Seniorentag gibt es viele Informationen die den Senioren
das Leben erleichtern. Foto: Matchka/pixelio

Brenntage
Das Verbrennen pflanzlicher Abfälle in der

Gemeinde Bienenbüttel ist an folgenden Tagen gestattet:
Sonnabend, 26. März, 2. und 9. April.

Die Verordnung der Gemeinde Bienenbüttel über die
Beseitigung pflanzlicher Abfälle durch Verbrennen

außerhalb von Abfallbeseitigungsanlagen ist einzuhalten.
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Musik zum Schmunzeln
Duett komplett spielt im Gemeindehaus

Bienenbüttel. Der Kulturver-
ein Bienenbüttel lädt herzlich
ein zu einem Abend mit dem
Duett komplett – hören, wip-
pen, schmunzeln. Am Sonn-
abend, 2. April, 20 Uhr, gibt es
einen spaßigen Abend im Ge-
meindehaus. Mit Piano, Key-
board, Cajon, Gesang und
Schreibmaschine sorgen die
beiden congenialen Musiker

Achim Pelz und Mathias Bozo
für ein amüsant-vrtuoses Pro-
gramm eigen bearbeiteter
Welthits aus Klassik, Pop, Jazz
und Filmmusiken. Ob Gröne-
meyers „Männer“ in der „Frau-
en“-Version, Edvard Grieg als
Rockversion oder die „Enter-
prise“-Titelmelodie als Falcet-
tegesang – ein Abend voller
Überraschungen.

Bienenbüttel Informiert
Abgabetermine Erscheinungstag
01. April 20. April
30. April 18. Mai
27. Mai 15. Juni
Redaktionelle Texte (Dateiformat doc, docx, pdf) gerne mit
Fotos, bitte per E-Mai an die Gemeinde Bienenbüttel:
lewing@bienenbuettel.de schicken.
Zwecks Aufgabe einer Anzeige wenden Sie sich bitte an die
Anzeigenabteilung der Allgemeinen Zeitung,
Stephan Welke, Telefon (05 81) 80 89 13 20,
E-Mai: stephan.welke@cbeckers.de.

„Wir bewegen euch“
Gelungene Turnschau anlässlich des 100. Geburtstags des TSV Bienenbüttel

turnen, Bauchtanz, Rope Skip-
ping, Damengymnastik, Ge-
sundheitssport, Männergym-
nastik, Power Gymnastik,
Step-Aerobik, Eltern-Kind-Tur-
nen bietet der TSV für jede Al-
tersgruppe ein angemessenes
Anforderungs- und Leistungs-
profil. Mit der Planung für die
Turnschau hatten Ingrid Gre-
gor und die Übungsleiter
schon vor acht Monaten be-
gonnen. „Seit Anfang des Jah-
res übten die Übungsleiter der
einzelnen Gruppen nur noch
für das Programm zur Turn-
schau“, erzählt sie stolz. Dazu
gehörte natürlich auch eine
kurze Beschreibung der Grup-
pen, die Conny Voss bei der
Übungsschau am Sonntag un-
terhaltsam und informativ
zum Besten gab. „Kann man
alles auf unserer Homepage
nachlesen.“
Mit so vielen Zuschauern hat-
ten die Organisatoren nicht
gerechnet. Mit vereinten Kräf-
ten wurden noch weitere
Stühle und Bänke für die Zu-
schauer organisiert.

Sporthalle durchmessen bis
hin zu den „Ü50“, die dem
Verein mit Tuchbändern ein
Geburtstagsständchen brin-
gen. „Vor allem in den Winter-
monaten wollen wir in Bewe-
gung bleiben“, sagt eine Mut-
ter, die mit drei Kindern beim
TSV engagiert ist. Mit Kinder-

Rund 20 verschiedene Turn-
gruppen finden im TSV Bie-
nenbüttel zur Turnschau zu-
sammen. Angefangen vom
Kinderturnen, wo schon die
Kleinsten, wenn sie gerade
erst das Laufen erlernt haben,
gemeinsam mit ihren Müttern
auf ihren kleinen Füßen die

Bienenbüttel. Fast 20 Turn-
gruppen zeigten bei der Turn-
schau anlässlich des 100-jähri-
gen Jubiläums des „Turn- und
Sportverein Bienenbüttel und
Umgebung von 1911“ (TSV)
was sie können. So vielseitig
wie der Bewegungsdrang, so
vielseitig präsentierten die
Bienenbütteler Turner in der
Ilmenauhalle ihre Bewegungs-
programme. „Was ist denn
Rope Skipping“, fragt die
Großmutter einer Turnerin,
die in den voll gefüllten Zu-
schauerreihen noch einen
Platz gefunden hatte. Da kom-
men schon die Mädchen mit
den Springseilen in die Sport-
halle gehüpft. Blitzschnell
schwingen sie das Seil unter
ihren Füßen durch, springen
von einem Bein aufs andere,
wechseln die Richtung, dre-
hen und bewegen sich. Das ist
der Sinn unserer Turnsparte,
erzählt Ingrid Gregor, die Lei-
terin der Turngruppen. „Wir
bewegen euch“, heißt deshalb
auch das Motto, das jede Gene-
ration ergriffen hat.

20 Gruppen brachten Schwung und Bewegung in die Halle.

Inh. K. Lindhorst • Glockeneichenstr. 7 • 29549 Bad Bevensen

Service der begeistert!

Heizung
Sanitär
Elektro

24 Std.-Service  (05821) 43408

L I NDHOR S T Ehrlichkeit, Qualität
und guter Service bei

Gustos

Mirko Gustos · Ilmenaustraße 1 · Bienenbüttel
Tel. 05823-9539600 · Mo.–Fr. 8–17 Uhr · Sa. 9–14 Uhr

Kfz-Meisterwerkstatt
Pkw-Reparaturen aller Fabrikate

• Inspektion (auch f. Neuwagen mit Erhaltung der Herstellergarantie)
•Motordiagnostik • Elektrik • Dieseltechnik • Reifenservice

• HU/AU • Smart Repair (Lackschadenbehandlung)
• Kunststoffreparatur z. B. Stoßstange

• Hol- und Bringservice
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Osternester finden
WTG-Aktion in Bienenbüttel

Bienenbüttel. Auf der letzten
Sitzung der aktiven Geschäfts-
welt Bienenbüttel war der
Kreativität keine Grenze ge-
setzt. Etliche Aktionen sind al-
lein für den Zeitraum des Um-
baus der Bahnhofstraße ge-
plant. Hinzu kommen Service-
angebote für die Kunden bis
hin zum Wegweiser „Wie fin-
de ich den Weg zu meinen Ge-
schäften“? Gestartet wird be-
reits im April. Kurz vor Ostern
heißt es für die Kunden der
Geschäfte in der Bahnhofstra-
ße aufgepasst. Vom 15. bis 23.
April gibt es bei einem Bum-

mel durch die Geschäfte kun-
terbunte Osternester zu ent-
decken. Darin verbergen sich
Buchstaben die zu einem Lö-
sungswort führen. Wer die
Buchstaben richtig zusam-
mensetzt, hat die Chance auf
einen von zehn Warengut-
scheinen in Höhe von jeweils
25 Euro. Teilnahmekarten
gibt es in den Geschäften. Die
ausgefüllten Karten sind bis
zum 23. April bei Malous-Kin-
derwelt abzugeben. Die Auslo-
sung erfolgt bei der Maibaum-
aktion, die am Sonnabend, 30
April, am Rathaus stattfindet.

In den Schaufenstern verstecken sich Osternester, in diesen wie-
derum Buchstaben. Wer alle Buchstaben richtig zusammensetzt,
hat die Chance auf einen schönen Preis. Foto: G. Altmann/pixelio

Kniffel und Bingo
Spieleabend beim Ilmenauchor

Bienenbüttel. Der Ilmenau-
Chor steht nicht nur für schö-
nen Chorgesang, nein, auch
ein bisschen Spaß muss sein!
Dazu trafen sich viele
Sängerinnen und Sän-
ger mit Gästen zu ei-
nem fröhlichen Spie-
leabend.
Im Gasthaus Moritz
gab es zum Auftakt ei-
nen Hawaitoast und
so gestärkt versuch-
ten alle ihr Glück
beim Bingo. Spiellei-
ter Karsten Holtorf
sorgte dabei für Ab-
wechslung und verän-
derte bei jeder Spielrunde die
Anforderungen und so gab es
viel zu lachen. Dann kamen

auch die Kniffelspieler zu ih-
rem Recht und der Abend zog
sich noch lange hin. Inzwi-
schen bereitet sich der Chor

auf sein 120-jähriges
Jubiläum vor. Im
Herbst soll dieses ge-
bührend gefeiert wer-
den.
Im September wird
der Chor zu einem in-
teressanten Ausflug
nach Glückstadt auf-
brechen. Darauf freu-
en sich die Chormit-
glieder schon heute,
denn es ist immer
wieder schön, neue

Eindrücke zu sammeln und
das Land besser kennen zu ler-
nen. Erika Knebel

Termine Landfrauen
Mittwoch, 16. März, 14.30 Uhr, Café Harms Laib und
Speise: Sabine Dralle, von der Landwirtschaftskammer Nie-
dersachsen, bringt den Garten näher: „Evita trifft Verdi – Ide-
en für den neuen Küchengarten.“
Küchengärten der heutigen Generation verbinden Optik und
Genuss aufs Trefflichste. Sie sind Augenschmaus und Gau-
menfreude zugleich. (Anmeldungen bei den Ortsvertrauens-
frauen vom 7. bis 11. März)
Montag, 11. April, 14.30 Uhr, Gasthaus Moritz Moden-
schau
Heute werden vom Textilhaus Hinrichs, Schmuck Buhr und
Angelika Wedekind, die neuesten Modetrends des Frühjah-
res gezeigt. (Anmeldungen bei den Ortsvertrauensfrauen
vom 30. März bis 6. April)

Freujohrsmär
Wat singt so anners hüt de Wind!

He kummt von Süden her.
Un he vertellt mi ganz geswind

een wunnerbare Mär.

He seggt: „De Winter is vörbi.
De hett nu utregiert.

Nu ward bi uns, bi di un mi,
bald jubiliert un fiert.

Ick mak de Anemonen wach
un de Meriekenbleum.

Ick hal de Veilchen ganz gemach
rut ut ehr deepsten Dräum.

Ick segg de Leerken gau Bescheed,
se helpt mi jümmer geern,

un jümmehr schönes Freuhhjohrsleed
mag jedereen geern hörn.

Die Wiechelböm, de Haselbüsch,
all Böm rund üm uns her

makt sick un jümehr Knuppens risch,
bereit sick richdig vör.

Mia Meyer

Pflasterarbeiten & Schachtregulierungen

- Terassenbau - Hofeinfahrten
- Entwässerungsarbeiten SW - RW
- Beton- und Klinkerpflaster
- Natursteinpflaster
- Carports

Tel. 05823 409 Fax: 05823 953615
Mobil: 0160 7805224
www.ewald-wuest.de

Am Heidberg 1 a 29553 Bienenbüttel
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club Bienenbüttel, Tennis-
anlage, Beginn 11 Uhr
Montag, 18. April:
Frauengruppe des SoVD,
Mühlenbachzentrum, Be-
ginn 15 Uhr
Mittwoch, 20. April:
Königsschießen des
Damenschießclubs, Schieß-
stand, Beginn 19 Uhr
Freitag, 22. bis Montag,
25. April:
Frühlingsausstellung auf
dem Gut Bardenhagen, Be-
ginn jeweils 11 Uhr
Freitag, 22. April:
Karfreitagswanderung
Sport- und Naturfreunde
Rieste, Vereinsgelände Rie-
stemoor, Beginn 10 Uhr
Sonnabend, 23. April:
Osteraktion der Wirt-
schafts- und Tourismusge-
meinschaft in der Bahnhof-
straße, Beginn 10 Uhr
• Wanderung nach Rieste
Sport- und Naturfreunde,
Vereinsgelände Riestemoor,
Beginn 19 Uhr
• Kinderosterfeuer der Dorf-
gemeinschaft Grünhagen,
Hinter der Moorkoppel, Be-
ginn 17.30 Uhr
• Osterfeuer der Dorfge-
meinschaft Steddorf, Mey-
er’s Wiese, Steddorf, Beginn
17.30 Uhr und 19.30 Uhr
• Osterfeuer in verschiede-
nen Ortsteilen der Gemein-
de, Beginn 19 Uhr
• Kinderosterfeuer, der Frei-
willigen Feuerwehr Hohen-
bostel, Beginn 18 Uhr
Sonntag, 24. April:
Ostereiersuche für Vereins-
kinder der Sport- und Natur-
freunde, Vereinsgelände
Riestemoor, Beginn 11 Uhr
Dienstag, 26. April:
Kartenspieler in Aktion
SoVD, Mühlenbachzen-
trum, Beginn 14.30 Uhr

Termine und Veranstaltungen
Dienstag, 12. April:
Kegel- und Klönnachmittag
des SoVD, Zur alten Wasser-
mühle, Beginn 14.30 Uhr
Mittwoch, 13. April:
Sozialberatung des Sozialver-
bandes im Mühlenbachzen-
trum, Beginn 8 Uhr
Freitag, 15. April:
Königstafel der Schützengilde
und Schießen König der Köni-
ge, Schießstand/Gaststube, Be-
ginn 19 Uhr
Sonnabend, 16. April:
• Einweihung des Feuerwehr-

hauses Edendorf, Beginn 15
Uhr
• Frühlingsausstellung auf
dem Gut Bardenhagen, Beginn
11 Uhr
• Flohmarkt an der Ilmenau-
halle, Beginn 8 Uhr
Sonntag, 17. April:
• Frühlingsausstellung auf
dem Gut Bardenhagen, Beginn
11 Uhr
• Saisoneröffnung des Tennis-

• Aufbereitung der Tennisplät-
ze, Tennisclub Bienenbüttel
(Alternativtermin: 1. und 2.
April)

Freitag, 1. April:
Blutspenden in Bienenbüttel,
DRK, Grundschule Bienenbüt-
tel, Beginn 15.30 Uhr
Mittwoch, 6. April:
DRK-Nachmittag mit Lichtbil-
dervortrag im Gemeindehaus,
Beginn 14.30 Uhr
Freitag, 8. April:
Mitgliederversammlung der

Dorfgemeinschaft Steddorf,
Dorfgemeinschaftshaus Sted-
dorf, Beginn 19.30 Uhr
Sonnabend, 9. April:
3. Seniorentag in Bienenbüttel
in der Ilmenauhalle, Veran-
staltung des Seniorenbeirats,
14 bis 18 Uhr
Montag, 11. April:
Modenschau des Landfrauen-
vereins Bienenbüttel, Gast-
haus Moritz, Beginn 14.30 Uhr

Mittwoch, 16. März:
Vortag beim Landfrauenver-
ein Bienenbüttel: Evita trifft
Verdi, Café Laib und Speise,
Beginn 14 Uhr
Donnerstag, 17. März:
Jahreshauptversammlung
des Landwirtschaftflichen
Vereins im Gasthaus Hedder
Freitag, 18. März
David und Götz, Showpiani-
sten auf dem Gut Bardenha-
gen, Beginn 20 Uhr
Sonnabend, 19. März:
Hobbykünstlerausstellung
in der Ilmenauhalle, Beginn
11 Uhr
Sonntag, 20. März:
• Hobbykünstlerausstellung
in der Ilmenauhalle, Beginn
11 Uhr
• Jahreshauptversammlung
der Sport- und Naturfreun-
de Rieste, Vereinsgelände
Riestemoor, Beginn 13.30
Uhr
Montag, 21. März:
Frauengruppe des Sozialver-
bandes im Mühlenbachzen-
trum, Beginn 15 Uhr
Dienstag, 22. März:
Kartenspieler in Aktion,
SoVD, Mühlenbachzen-
trum, Beginn 14.30 Uhr
Freitag, 25. März:
• Skat- und Knobelabend
der WTG-Bienenbüttel im
Gasthaus Moritz, Beginn 19
Uhr
• Jubiläums-Preisskat und
Preisknobel des TSV Bienen-
büttel im Vereinsheim, Be-
ginn: 19 Uhr
Freitag, 25. März:
Aufbereitung der Tennis-
plätze, Tennisclub Bienen-
büttel

Sonnabend, 26. März:
Frühjahrsputz der Dorfge-
meinschaft Grünhagen,
Dorfgemeinschaftshaus, Be-
ginn 13 Uhr

Traditionell wird mit dem Osterfeuer der Winter vertrieben.
Foto: Markus Dransfeld/pixelio
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Neue Dienstgrade vergeben
Harmonische Jahreshauptversammlung der Schützenkompanie

merksamkeit für die langjäh-
rige Amtszeit gedankt.
Wahlen:
Kompaniekassierer: Werner
Posorski, Kassenprüfer: Tho-
mas Schmitter
Beförderungen:
Gefreite: Matthias Meinert,
Bernd Reineke, Knut Schö-
ning, Peter Hiemke
Obergefreiter: Wolfgang Maet-
ze,
Hauptgefreite: Udo Meyer,
Werner Posorske,
Unteroffizier: Thomas Pätz-
mann
Feldwebel: Hartmut Schaper,
Sven Kutschera.

Thomas Pätzmann

gelten wird und natürlich und
ganz besonders auf die Aktivi-

täten zum Schüt-
zenfest vor Ort.
Fassnauer wür-
digte die enga-
gierte Teilnahme
derjenigen, die in
selbstloser Frei-
willigkeit zum Ge-
lingen aller Veran-
staltungen beige-
tragen hatten.

Dem ehemaligen
Kompaniehaupt-

mann Sven Kutschera
und Kompanieleutnat Bernd
Görbing wurde durch Überrei-
chung einer trinkbaren Auf-

Fassnauer an die gelungenen
Veranstaltungen in 2010 und
freute sich be-
reits auf die in
2011 bevorste-
henden wie zum
Beispiel Skat
und Knobeln,
Schützen on
Tour, Schützen-
festausfahrten
nach Jelmsdorf
und Ebstorf sowie
das Joppenver-
gleichsschießen dies-
mal wieder in Ebstorf.
Ganz besonderes Augenmerk
legte er auf die sportlichen Er-
eignisse, die es zu bestehen

Bienenbüttel. Nachdem Gil-
demajestät Timo „der Mutige“
Jünemann mit seinen Adju-
tanten den Saal des Gasthau-
ses Moritz betreten hatte, der
Kompaniehauptmann Peter
Fassnauer alle Amts- und Wür-
denträger aus Gilde und Kom-
panie begrüßt hatte, nahm die
von Kameradschaftsgeist und
teilweise erheblichem Froh-
sinn geprägte Versammlung
ihren Tagesordnungsgemä-
ßen Verlauf.
Finanziell steht die Kompanie
gut da und könnte es sich er-
lauben, in diesem Jahr wieder
den Gildekönig zu stellen.
Rückblickend erinnerte Peter

Majestät Timo Jünemann (rechts) war Gast der Kompanieversammlung der Schützenkompanie der Schützengilde Bienenbüttel.

Tel. 05823-955482 · Fax: 955489
zimmerei@waltje-online.de
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Tischlerei seit 1842

Ebstorfer Straße 8 · 29553 Bienenbüttel

Tel. 0 58 23-95 39 311 · Fax 0 58 23-61 35
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Deutsche Rentenversicherung
Kostenlos Rat und Auskunft,
Termine nach Vereinbarung:

Günter Lehmann
Wiesenweg 5, 29553 Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 95 52 17
Bei Behinderung sind Hausbesuche möglich

Absolute Mehrheiten erreicht
Katja Kruskop zur neuen Spartenleiterin gewählt

Gildeschießoffizier Dirk
Schorr ließ es sich nicht neh-
men, die bei der Vereinsmei-
sterschaft errungenen Nadeln
für die verschiedenen Bogen-
arten beziehungsweise Schüt-
zenklassen selbst zu überrei-
chen.
Der 1. Gildeherr der Schützen-
gilde Bienenbüttel, Matthias
Kruskop, lobte die hervorra-
gende Jugendarbeit der Bogen-
sportabteilung und sicherte
die Unterstützung der Gilde
für die Arbeit in diesem Jahr
zu. „Ich bin gespannt auf die
Zusammenarbeit mit der neu-
en Spartenführung in unse-
rem Gildevorstand“ erwähnte
er mit einem Augenzwinkern
und Blick auf die neue Spar-
tenleiterin.
Die Bogensportabteilung der
Schützengilde Bienenbüttel
lädt interessierte Jugendliche
und Erwachsene ein, einmal
beim Training dabei zu sein:
denn Bogensport macht Spaß!

Jahr wieder in Bienenbüttel
stattfinden. In ihrem Jahres-
rückblick verwies Spartenlei-
terin Melanie Schorr auf die
zahlreiche Teilnahme an den
Gildeveranstaltungen, beson-
ders beim Schützenfest.

halle ausgerichtet. Mit Katja
Kruskop, Jannick Claasen und
Dieter Holzenkämpfer konn-
ten hier sogar drei Kreismei-
ster gestellt werden! Aufgrund
des großen Erfolges soll die
Kreismeisterschaft in diesem

Bienenbüttel. Ende Februar
versammelten sich die Mit-
glieder der Bogensportabtei-
lung der Schützengilde Bie-
nenbüttel zur Jahreshauptver-
sammlung. Bei den anstehen-
den Wahlen wurden, ähnlich
wie bei der Wahl in Hamburg,
durchweg absolute Mehrhei-
ten erreicht. Einstimmig wur-
de Katja Kruskop zur neuen
Spartenleiterin gewählt. Die
vorherige Spartenleiterin Me-
lanie Schorr wurde – ebenfalls
ohne Gegenstimme – zur Stell-
vertreterin gewählt. Eine
wirkliche Neuwahl gab es aber
doch noch, als Nicole Illiges,
natürlich ebenfalls mit 100
Prozent der Stimmen, das Amt
der Kassenprüferin erhielt.
Die Bogensportler der Schüt-
zengilde blicken zurück auf
ein ereignisreiches Jahr 2010.
Bereits zum wiederholten
Male wurde die Kreismeister-
schaft „FITA Runde Halle“ in
der Bienenbütteler Ilmenau-

Geehrte, Beförderte und Gäste der Bogensportabteilung.

Alicia und Jonas
ganz vorn

Jungschützen bei Wettkampf siegreich
Bienenbüttel. Zum Auftakt
der Schießsaison nahmen die
Jungschützen aus Bienenbüt-
tel mit zwei Mannschaften am
Pokalschießen der Schützen-
gilde Oldenstadt teil. In der ab-
schließenden Auswertung be-
legten die Mannschaften den
ersten und zweiten Platz. In
der Einzelwertung siegte Ali-
cia Witthöft vor ihrem Mann-

schaftskameraden Jonas Pätz-
mann. Für die Schützengilde
Bienenbüttel waren ebenfalls
am Start: Adrian Stehr, Lukas
Behrens, Eric Czeczor und Be-
lana Schorr. Sie erzielten
durchweg gute Ergebnisse. Ju-
gendleiter Bernd Görbing und
Betreuer Rudi Klebs sind
mächtig stolz auf ihren Schüt-
zennachwuchs.

Jugendleiter Bernd Görbing (hinten rechts) mit seinen erfolgrei-
chen Jungschützen.

Die Schützengilde Bienenbüttel im Internet:

www.schuetzengilde-bienenbuettel.de

ELEKTROTECHNIK
Inh. Matthias Kruskop • Elektromeister

Planung • Beratung • Installation
Kundendienst • Photovoltaik • 24h-Notdienst

Lindenstraße 3 • 29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 98 17-0 • Fax 98 17-20
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Olaf Klippe neuer Faslamkönig
Gut besuchte Versammlung der Jägerkompanie

gerlied gesungen wurde
schloss der Hauptmann die
Versammlung. Im Anschluss
wurden Bilder des letzten
Schützenjahres gezeigt und
man saß noch einige Stunden
gemütlich zusammen.

mig an diesem Abend zum
Kompanieschießmeister ge-
wählt. Der 1. Gildeherr Mat-
thias Kruskop gratulierte der
jungen Kompanieführung für
das Geleistete des vergange-
nen Jahres. Nachdem das Jä-

der Tagesordnung diszipli-
niert durchgesprochen.
Aufgrund langjähriger Ver-
dienste beförderte Denis Ko-
wald, Carsten Buhr sowie Jörg
Krüger zum Unteroffizier.
Dirk Eichblatt wurde einstim-

Bienenbüttel. Zur 58. Jahres-
hauptversammlung der Jäger-
kompanie der Schützengilde
Bienenbüttel, begrüßte Haupt-
mann Denis Kowald zahlrei-
che Jägerkameraden und Gä-
ste im Jägerhauptquartier Ho-
tel „Zur alten Wassermühle“.
Besonders freute er sich die
Gründungsmitglieder Adolf
Schulz und Karl Schoop sowie
Gildemajestät Timo „der Muti-
ge“ Jünemann nebst seinen
Adjutanten begrüßen zu dür-
fen und bedankte sich bei al-
len Jägern für das tolle vergan-
gene chützenjahr. 17 Tages-
ordnungspunkte galt es abzu-
arbeiten. Ein Höhepunkt war
es den euen Faslamkönig zu
proklamieren. Olaf Klippe
konnte sich souverän, vor An-
dreas Schmidt und Jörg Krü-
ger, durchsetzen. Nach einem
reichlichen Kopfwurstessen
zu dem der amtierende Kom-
paniekönig Christian Hentze
es sich nicht hat nehmen las-
sen, kühle Getränke zu spen-
dieren, wurden alle Punkte

Olaf Klippe, rote Kappe, wurde zum Faslamkönig der Jägerkompanie ausgerufen.

Vom Winter
überrascht

Gute Beteiligung bei Eiswette
Beverbeck. 47 Mitspieler, dar-
unter elf Kinder, nahmen an
der Eiswette der Sportgruppe
und Freiwilligen Feuerwehr
Beverbeck teil.
Unter der Führung der Eishei-
ligen, Karsten Främke, Marc
Harms und Thomas Weigelt,
die kurz zuvor von den Orga-
nisatoren berufen wurden,
zog die Gruppe los, um am

Moorteich ein Ergebnis zu su-
chen. Zum Königspaar wur-
den Silke Hobbensiefken und
Harald Wulf ernannt sowie
unter den teilnehmenden Kin-
dern zum Prinzenpaar Lina
Weigelt und Leon Harms.
Mit einem gemütlichen Bei-
sammensein im Feuerwehr-
haus klang bei Kaffee und Ku-
chen die Veranstaltung aus.

König Harald Wulf, die Eisheiligen Thomas Weigelt und Marc
Harms sowie Karsten Främke (hinten, von links). Prinzessin Lina
weigelt und Königin Silke Hobbensiefken, es fehlt Prinz Leon
Harms.

Gut verpackt machte man sich auf den Weg zum Moorteich.

Fliesenlegermeisterbetrieb

KAHLSTORF
  & SCHRÖDER GbR

Fliesen-, Platten-,
Natur- und
Kunststeinarbeiten
Treppenverlegung
Fassadenverkleidung

Kai Kahlstorf
Billungstraße 33a
29553 Bienenbüttel
Tel. (0 58 23) 3 55
Fax (0 58 23) 2 70
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Öffnungszeiten Juz
Das Jugendzentrum hat zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag:
16 bis 18 Uhr: Kinder und Jugendliche aller Altersgruppen
18 bis 20 Uhr: Kinder und Jugendliche ab 13 Jahren
Mittwoch:
15 bis 17 Uhr: Hausaufgabenhilfe
17 bis 19 Uhr: Fahrradwerkstatt und Offener Treff
Donnerstag:
16 bis 20 Uhr: Kinder und Jugendliche aller Altersgruppen
Regelmäßige Angebote:
Mädchengruppe:
Mittwoch, 16.30 bis 17.30 Uhr: (für sieben bis elfjährige)
Kochgruppe:
Freitag, 13 bis 15 Uhr: (für Kinder ab acht Jahren)
Kunst für das JuZ:
Donnerstag, 17 bis 18 Uhr: (mit Anmeldung)
Kino im Gemeindehaus der St. Michaelis-Kirchengemeinde:
dritter Freitag im Monat, 17 Uhr und 20.30 Uhr
Informationen zu allen Veranstaltungen und Angeboten
gibt es im Jugendzentrum unter Telefon (0 58 23) 77 01
oder über Facebook bei juz bienenbüttel

Kunst für das Jugendzentrum
Neues Gruppenangebot fördert Kreativität

draum wird zurzeit unter Re-
gie von Tim Flügge akustisch
umgestaltet. Ende März soll
dieser dann im Rahmen einer
Jam-Session der Öffentlichkeit
vorgestellt. Nähere Informa-
tionen dazu werden in Kürze
durch Plakate und Flyer be-
kanntgegeben.

Heidi Kia: „Jeder darf seine ei-
genen Ideen mitbringen, die
dann in der Gruppe bespro-
chen und realisiert werden
können.“ Zur besseren Pla-
nung wird um Anmeldung im
JuZ gebeten, da die Teilneh-
meranzahl begrenzt ist. Der
lange Zeit kaum genutzte Ban-

gestalten. Aber auch Schmuck
und andere Kleinigkeiten zum
Mitnehmen werden angefer-
tigt. Die Gruppe wird von Hei-
di Kia ehrenamtlich geleitet.
Sie möchte sich beim Grup-
penangebot jeweils an den an
den Jahreszeiten orientieren
möchte.

Bienenbüttel. Im Jugendzen-
trum Bienenbüttel wurde am
Donnerstag, 3. März, eine
neue Gruppe gestartet. Alle 14
Tage besteht jetzt für Kinder
und Jugendliche die Möglich-
keit, ihrer Kreativität freien
Lauf zu lassen und das Juz mit
Kunstwerken und Collagen zu

Musik und Tanz
150 Kinder feierten fröhlich Fasching

Bienenbüttel. Ausgelassen
feierten die Bienenbüttler zu-
sammen mit ihren Kindern Fa-
sching in der Ilmenauhalle.
Während die Eltern an den be-
reitgestellten Tischen mit Kaf-
fee und Kuchen verwöhnt
wurden, freuten sich die Klei-
nen über ein buntes Pro-
gramm mit Spiel und Spaß.
Natürlich gab es jede Menge
Kamelle, Musik, Tanz und
Spiele. Organisiert wurde die
Veranstaltung von Anne Fröh-
lich (TSV) gemeinsam mit dem
JuZ Bienenbüttel, vertreten

durch Helene Hepner, Carl
Sasse und Tim Flügge. „Schön,
dass die Halle wieder so gut
gefüllt ist, und wir so eine
Bombenstimmung haben.“
freut sich Anne Fröhlich.
Mit Michael Skeisgerski und
Heike Quentin, beide in ausge-
fallenen Kostümen, war auch
die Vereinsspitze des TSV Bie-
nenbüttel vertreten.
Michael Skeisgerski ließ es
sich nicht nehmen, ausgiebig
Kamelle zu werfen und Ge-
tränke an die Kinder zu vertei-
len.

Frösche, Prinzessinnen, Clowns und viele bunte Gestalten kamen
zur Faschingsfeier in die Ilmenauhalle.

Lustige Spiele mit Carl Sasse vom Jugendzentrum.
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Pflanzen für den
Garten

Staudenmarkt zu Gunsten der Schule
Bienenbüttel. Am Sonn-
abend, 9. April, ist es wieder
soweit:
In der Zeit von 9 bis 11 Uhr fin-
det der alljährliche Stauden-
markt des Fördervereins der
Grundschule Bienenbüttel auf
dem Schulhof statt.
Wer jetzt zum Frühjahrsbe-
ginn für den Garten noch
Stauden und Gehölze benö-
tigt, wird hier sicher fündig.
Traditionell wird es verschie-
dene Aufführungen der
Grundschulkinder geben. Für
das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt. Über die Unter-
stützung in Form von Stau-
denspenden ist der Förderver-
ein sehr dankbar. Diese kön-
nen am Veranstaltungstag ab
8.30 Uhr auf dem Schulhof an-
geliefert werden. Wer keine
Möglichkeit hat, die Pflanzen

zu bringen, kann diese vom
Förderverein abholen lassen.
Dazu ist eine telefonische Ab-
sprache unter der Rufnummer
(0 58 23) 95 54 90 nötig . Der
Erlös kommt wie immer den
Kindern der Grundschule zu
Gute. In diesem Jahr wün-
schen sie sich ein Spielgerät
für den Schulhof.

Gemeinsames Training
Kommunikation zwischen Mensch und Pferd

Varendorf. Ein erfülltes Wo-
chenende verlebten sieben
Teilnehmer des „Natural Hor-
semanship“-Seminar’s unter
der Leitung der Pferdewirt-
schaftsmeisterin FN Suzanne
Filter in der GeorgsHalle in Va-
rendorf.
„Nastural Horsemanship“ ist
ein Weg, Respekt und Vertrau-
en zwischen Reiter und Pferd
zu entwickeln und zu vertie-
fen. Es ist eine Methode, die
den Menschen trainiert, und
nicht das Pferd. Sie ermöglicht
es, innerhalb der natürlichen
Verhaltensweisen des Pferdes
mit ihm zu kommunizieren.
Am Boden beginnend lernt
man, mit Hilfe der Körperspra-
che seine Alpha-Position ge-
genüber dem Pferd zu festigen
und dadurch auch in schwieri-
gen Situationen das Vertrauen
seines Pferdes und somit die
Kontrolle über sein Pferd zu
behalten.

Gemeinsam wurden Schritt
für Schritt die Grundprinzi-
pien erarbeitet. Die Teilneh-
mer konnten neue Erkennt-
nisse für die Arbeit mit ihrem
Pferd mit nach Hause neh-
men. Nicht nur den Reitern,
auch den Pferden machte der
Kurs sichtlich Spaß. Alle wa-
ren sich einig, dass solch ein
Wochenende wiederholt wer-
den muss, um das Erlernte zu
vertiefen.

Damit die Verständigung zwi-
schen Mensch und Pferd bes-
ser klappt: „Natural Horse-
manship“.

Tomaten-Mett-Topf
So wird auf dem Lande gekocht

Lust auf etwas Herzhaftes?
Zutaten für vier Personen
Frisch kaufen:
1 Bund Lauchzwiebeln
300 g Schweinemett
125 g Mozzarella
Aus dem Vorrat:
2 EL Olivenöl
1 Dose (425 ml) stückige To-
maten,
1 EL Instant-Gemüsebrühe
1-2 TL Pizzagewürz
Salz, Pfeffer, 1 Prise Zucker
Lauchzwiebeln in Ringe
schneiden. Öl in einem Topf
erhitzen. Mett darin krüme-
lig braten. Lauchzwiebeln

zugegen und ein bis zwei Mi-
nuten mitbraten.
Tomaten in den Topf geben
und 500 ml Wasser zugie-
ßen. Aufkochen, Brühe ein-
rühren. Mit Pizzagewürz,
Salz, Pfeffer und Zucker wür-
zen. Suppe zirka 15 Minuten
köcheln lassen.
Mozzarella abtropfen lassen
und in Würfel schneiden
Suppe nochmals abschmek-
ken, Mozzarella hineinge-
ben.
Zubereitungszeit zirka 25
Minuten, pro Portion ca. 390
kcal.

Filme für Jung und Alt
Kinotag im Gemeindehaus

Bienenbüttel. Am Freitag,
18. März, findet im Gemein-
dehaus der Kirchengemeinde
Bienenbüttel ein Kinotag
statt. Um 17 Uhr wird der
Film „Chicken Run“ (Trick-
film/Ko-
mödie,
FSK 6/84
Minuten).
Zum In-
halt. Auf
der Twee-
dy-Farm
herrscht
der Aus-
nahmezu-
stand:
Nachdem jedem eingepferch-
ten Huhn dort bislang nur bei
Nichterfüllung des Plansolls
das Ende als Brathöhnchen
blühte, droht nun allen Hen-
nen der Garaus. Grund: Die
habgierige Farmersfrau will
umsatteln: von der Eier- auf
die Hühnerpasteten-Produkti-
on. Also bleibt dem Federvieh
nichts anderes übrig, als auf
Ginger zu bauern, einer Mei-
sterin in (misslungenen)

Fluchtversuchen.
Um 20.30 Uhr wird der Film
„Saint Jacques ... Pilgern auf
Französisch“ (Komödie, FSK 6/
107 Minuten) gezeigt. Zum In-
halt: Die drei Geschwister Cla-

ra (Muriel
Robin),
Claude
(Jean-
Pierre Dar-
roussin)
und Pierre
(Artus de
Penguern)
gehen sich
aus gutem
Grund aus

dem Weg. Nun sind sie glei-
chermaßen entsetzt: Sie erhal-
ten das Erbe ihrer Mutter erst,
wenn sie den Jakobs-Weg
nach Santiago de Compostela
pilgern. Das Trio ist ungeübt,
ungläubig und verfeindet –
aber auf das Geld wollen sie
nicht verzichten. So schließen
sie sich nörgelnd einer Reise-
gruppe an. Der Fußmarch
wird zur erwarteten Tortur –
und schweißt sie zusammen.

Bienenbütteler Mietwagenservice
Inh. Uwe Bischoff

05823-1775 Heinrichstr. 3 · 29553 Bienenbüttel

Personenbeförderung
Krankentransport sitzend
Dialyse- und Bestrahlungsfahrten
Flughafentransfer

24 Stunden, 365 Tage
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Lesestar gesucht und gefunden
Jimi Puttins fährt zum Vorlesekreisentscheid

nette und kompetente Jury
und an alle Kinder, die vorge-
lesen haben. Es war von allen
eine tolle Leistung.

sen ausgestattet wurden alle
sechs Vorlesekinder mit ei-
nem großen Applaus verab-
schiedet. Vielen Dank an die

Hänel einige Seiten vorlesen,
die sie erst wenige Minuten
vorher zur Vorbereitung be-
kommen hatten. Die Jury,
Meike Mammen, Else Kliefoth
und Silvia Hoffmann und die

Kinder hörten ge-
spannt zu. Leider
konnte es nur ei-
nen Sieger oder
eine Siegerin ge-
ben – die Festle-
gung fiel nicht
leicht!
Bei der Siegereh-
rung war dann die

Aufregung bei allen Klassen
groß. „Gar nicht so leicht, wer
am besten war! “ „Hoffentlich
kommt der Gewinner aus un-
serer Klasse?“ Neugierig war-
teten die Kinder auf die Ent-
scheidung der Jury. Und dann
stand es fest: Jimi Puttins fährt
zum Vorlese- Kreisentscheid
in das Rathaus nach Uelzen.
Mit Urkunden und Buchprei-

Bienenbüttel. Bücher gibt es
für jeden Geschmack und zu
allen Themen. Ob Spannung,
Unterhaltung oder Wissen –
Lesen ist „Kino im Kopf“ und
eine Reise in fremde Welten.
Die Kinder der
Grundschule „rei-
sten“ mit Paul
und Prinzessin
auf Klassenfahrt
und mussten mit-
erleben, wie ihr
Klassenlehrer ver-
schwand…
Wie das kam?:
Auch in diesem Schuljahr
fand der schulinterne Vorlese-
wettbewerb statt. Mitmachen
konnten alle Leseratten aus
den 4. Klassen.
Zunächst wurden in jeder
Klasse zwei Sieger oder Siege-
rinnen ermittelt. Dann muss-
ten die Kinder aus dem Buch
„Der Tag an dem Lehrer Roth
verschwand“ von Wolfram

Die Teilnehmer beim Vorlesewettbewerb der Bienenbütteler
Grundschule.

Fröhliche Mensarunde
Erfahrungsaustausch der Steuergruppe

Bienenbüttel. Seit einem hal-
ben Jahr läuft in der Grund-
schule Bienenbüttel das zu-
sätzliche Ganztagsangebot.
Aus diesem Anlass hat die
Steuergruppe der Schule alle
Beteiligten eigeladen, um sich
für das Engagement zu bedan-
ken und Gelegenheit zum
Austausch zu geben.
In der schönen, neuen Mensa
trafen sich bei leckerer Suppe
und gesunden Beilagen unter
anderem ehrenamtliche Hel-
fer, die mit großem Engage-

ment die Hausaufgaben der
Kinder betreuen, Leiter und
Leiterinnen der Nachmittags-
angebote, Vertreter der Ver-
waltung, der Bürgermeister,
das Reinigungsteam, das Men-
sateam und Lehrkräfte.
In einer lebendigen Vorstel-
lungsrunde wurde eine durch-
weg positive Bilanz der bishe-
rigen Arbeit mit den Kindern
gezogen.
Ein herzliches Dankeschön
geht an Frau van der Bijl, die
ihre Tätigkeit beendet.

Die freiwilligen Helfer kamen zum Erfahrungsaustausch in der
Mensa der Grundschule Bienenbüttel zusammen.

Bienenbüttel informiert

im April:

Erscheinungstag:

20. April
Redaktions- und Anzeigenschluss:

1. April

Hol
zbau - Mauerwerk - Betonbau

Rolf-Dieter Schmidt

Grenzweg 16 · 29553 Bienenbüttel

Telefon 05823 - 7839 · Handy 0171 - 7884508
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Kugelsport ist exklusiver Kult
Königs Corps gewann Bienenbütteler Boßeltag

folgt von der Mannschaft „Die
Tollen“ sowie die Renn-
schnecken – beide Platz zwei,
gefolgt vom Freizeitclub Rie-
ste. Platz vier belegten die
Energiesparlampen aus Bie-
nenbüttel. Die Feuerwehr Bie-
nenbüttel veranstaltet das Bo-
ßelturnier regelmäßig am
zweiten Samstag im Februar.
Dabei will die Feuerwehr die-
sen Bosselsport in dieser Regi-
on etablieren, aber auch
Teamgeist und Kameradschaft
pflegen.

plen vollbrachten scheinbar
Wunder, um den zweiten Teil
der Strecke erfolgreicher zu
bestehen. Am Ende zählte ne-
ben dem Absolvieren der
Strecke das so genannte Ziel-
boßeln am Feuerwehrhaus
Bienenbüttel. Diese unschein-
bare Disziplin war maßge-
bend für die Platzierungen.
Auch die bis dahin erfolgreich-
ste Bosseltruppe hatte hier die
Chance kläglich zu versagen.
Das Königs Corps holte mit 16
Zählern den ersten Platz, ge-

wehrhaus Bargdorf entpuppte
sich als die ersehnte Zwi-
schenstation. Hier war innerli-
ches und äußerliches Aufwär-
men angesagt. Ein kleiner
Snack und ein wenig Fachsim-

Bienenbüttel. Übersichtlich
in der Beteiligung aber exklu-
siv im Auftreten kann man die
diesjährige Bienenbütteler Bo-
ßelgemeinde beschreiben.
Auch kaltes Wetter und eine
steife Westbrise hielt die rund
100 begeisterten Kugelsport-
ler nicht von der fünf Kilome-
ter langen Boßelstrecke ab.
Über Jelmstorf ging es Rich-
tung Bargdorf auf Bienenbüt-
tel zu. Hinter kreativen Na-
men wie „Rennschnecken“,
„Laufenten“ oder „Die Tollen“
verbargen sich Bosselgruppen
aus fünf bis zehn Personen. Je-
weils zwei Mannschaften tra-
ten gegeneinander an. Und so
manche Truppe ignorierte
später auf der Strecke die offi-
ziellen Bosselregeln, was dem
Spiel eine gewisse Eigendyna-
mik gab und weniger für
nachvollziehbare Ergebnisse
jedoch mehr für ausgelassene
Stimmung sorgte. Das Feuer-

Mit dem richtigen Schwung wurden die besten Ergebnisse erzielt.

Höchste Konzentration vor dem nächsten Wurf.

Daniel Henning
gewählt

Einstimmiges Votum erreicht
Beverbeck. Auf einer
außerordentlichen
Dienstversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr
Beverbeck wurde Daniel
Henning einstimmig
zum stellvertretenden
Ortsbrandmeister ge-
wählt. Ortsbrandmeister
Albert Gelhaar (rechts)
und Gemeindebrandmei-
ster Manfred Zaiser gra-
tulieren.

Gemeindebrandmeister Man-
fred Zaiser, stellvertr. Ortsbrnd-
meister Daniel Henning und
Ortsbrandmeister Albert Gel-
haar (von links).
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Hans-Rasch-Weg 1
29574 Ebstorf

Ebstorfer Wellness-Night
Ebstorfer Wellness-NightTel. (0 58 22) 94 75 29

am 19. 3. 2011
von 18.00 bis 1.00 Uhr

Saunieren mit verschiedenen Aufgüssen, Schwimmen bei
Kerzenschein, Massagen, Buffet mit Speisen und Getränken.

Lassen Sie sich verwöhnen!
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Verdientes Mitglied verabschiedet
Freiwillige Feuerwehr Hohenbostel freut sich über neues Fahrzeug

Gemeinde teilzunehmen, er-
füllen. Als 2. stellvertretender
Ortsbrandmeister wurde Tobi-
as Küster von der Versamm-
lung gewählt. Den Vorteil ei-
ner Aufteilung der Aufgaben
auf mehrere Schultern konn-
ten die Mitglieder sehr wohl
nachvollziehen.
Beförderungen:
Hauptfeuerwehrmann: Timo
Gesterding und Christian
Hentze
Feuerwehrmann: Michael Lü-
deke, Marion Skippe und Kir-
sten Brunn.
Glücklicherweise musste die
FF Hohenbostel im vergange-
nen Jahr keinen Einsatz bei
Großbränden verzeichnen.
Auch die Fehlalarme aus dem
Haus Hoheneck reduzierten
sich mit „nur noch“ sieben
Einsätzen auf ein grade noch
erträgliches Maß. Dennoch be-
steht weiterhin die Forderung,
auf Kreisebene eine Lösung
dieser ständigen Fehlalarme
anzustreben.
Nach dem offiziellen Teil en-
dete die Generalversammlung
mit einem intensiven Gedan-
kenaustausch der Feuerwehr-
kameraden Hohenbostels mit
den befreundeten Wehren aus
Edendorf und Deutsch-Evern,
der sich bis weit nach Mitter-
nacht hinzog.

schaftstransportwagen der Ju-
gendfeuerwehr, der mit einer
sehenswerten Laufleistung
von über 300 000 Kilometern
endlich in den Ruhestand ver-
abschiedet werden konnte.
Für die jetzt 16 Mitglieder der
Jugendfeuerwehr und die
zwölf Floristen konnte mit Ge-
meindemitteln ein neues
Fahrzeug angeschafft werden.
Der fällige Dank an den Ver-
treter der Gemeinde, Andreas
Schwiers, wurde direkt zu-
rückgegeben, schließlich wur-
den rund zehn Prozent der An-
schaffungskosten aus der eige-
nen Kasse „dazugeschossen“.
„Für die wöchentlichen Fahr-
ten zu Wettkampf- und
Übungsplätzen sowie für den
Fahrten zu Zeltlagern, Orien-
tierungsmärschen, externen
Wettkämpfen und Jugendfrei-
zeiten reicht das Platzangebot
des Neunsitzers zwar nicht
aus und muss durch den Ein-
satz von Privatfahrzeugen im-
mer wieder ergänzt werden.
Dennoch freuen wir uns sehr
über den neuen, gebrauchten
Mannschaftstransportwa-
gen“, so die engagierten Aus-
bilder Volker Brunn und Timo
Gesterding. Auch die erwach-
senen Feuerwehrkameraden
konnten ihr Ziel, an allen
Wettkämpfen innerhalb der

schon ungewöhnlich, ernte-
ten auf der Generalversamm-
lung aber allgemeine Zustim-
mung. Gemeint war jedoch
zum Glück kein Kamerad der
Freiwilligen Feuerwehr Ho-
henbostel sondern der nun
endlich ausrangierte Mann-

Hohenbostel. „Alt und klapp-
rig war er!“, „Und gestunken
hat er!“ „Er kam auch wirklich
nicht mehr recht in die Hufe!“.
Solche Stimmen zur Verab-
schiedung eines wirklich ver-
dienten Mitgliedes der Feuer-
wehr Hohenbostel schienen

Die Jugendfeuerwehr freut sich über den neuen Mannschafts-
transporwagen. Hinten rechts: das verabschiedete Modell.

Die Beförderten und Gäste der Freiwilligen Feuerwehr Hohenbostel.
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Aus Archiv und Arbeitskreis Geschichte
Aus vergangenen Zeiten: „Ein Bittgesuch von 1755“

die Hilfe dringend notwendig
war, da man nicht damit rech-
nete, vom „durch die wütende
Flamme uns betroffene Elend
und kümmerlichsten Armut,
wovon wir uns leider ! ... in
lange Zeit“ sich erholen zu
können. Dazu merkten die
Bienenbütteler an, dass nach
ihrer Kenntnis die „zu fällung
dieses Holtzes ... nötige An-
weis= und Einwilligung“ gege-
ben worden war und die Eitze-
ner das Holz nicht verkauft,
sondern „als einen wahren
Liebes=Dienst ... umsonst
überlaßen“ hatten. Der Brief
endete mit den damals übli-
chen, schwülstigen Höflich-
keitsformeln und wurde un-
terzeichnet von den durch
den Brand Geschädigten Hans
Christoffer Niestadt, J. H.
Scheel, H. J. Siewers, Hinrich
Gerstenkorn, Jürgen Meyer,
Ludolph Hermann, „Wittwe
Schopfen“ und „Wittwe Bau-
schen“. Ob das Gesuch Erfolg
hatte, kann den im Stadtar-
chiv Lüneburg aufgefundenen
Unterlagen nicht entnommen
werden. Holger Runne

in Lüneburg wegen einer Auf-
hebung der diktierten Strafe
vorstellig zu werden. Dies ge-
schah dann mit dem erwähn-
ten Gesuch vom 7. Januar.
Nach einer umständlichen
Darlegung der Angelegenheit
trugen die Geschädigten unter
anderem vor: „Mit so dankbar-
sten Herzen wir nun von die-
sen unsern barmherzigen
Mit=Eingepfarreten in unserer
äußersten Noht und Bedrän-
gung so treu und liebreich uns
erwiesene Hülfe und thätli-
chen Beistand rühmen und zu
erkennen schuldig, und mit so
verpflichteten und danker-
kentlichsten Regungen unse-
rer Seelen, wagen wir es, Eu-
rer Excellence und Hochwol-
gebornen unterthänigst bit-
tend anzugehen, uns in unse-
rer Noth und Armuht so gü-
tigst und milden Beistand ge-
leisteten Leuten die angedro-
hete Strafe für das uns zu Wie-
der Erbauung unserer so
höchstbedürftigen Häuser ge-
schenkten Holtz zu erlaßen
geruhen wollen.“ Weiter wur-
de im Bittgesuch betont, dass

eintrat, blieb es weiterhin üb-
lich, durch Aufrufe in den Äm-
tern und Gottesdiensten die
Nachbarschaftshilfe zu bemü-
hen. Einer solchen Aufforde-
rung waren auch Einwohner
aus Eitzen gefolgt.
Bienenbüttel besaß keine eige-
nen Holzungen. Auch fehlten
in den umliegenden Ämtern
größere Wälder. So entnah-
men die Eitzener Einwohner
aus dem Baumbestand ihrer
Feldmark einige Stämme, die
als Bauholz den betroffenen
Bienenbüttelern überlassen
wurden. Das jedoch hätten sie
nicht tun dürfen. Die Fällung
von Bäumen war von der Ein-
willigung des Gutsherrn ab-
hängig, und dieser war das
Kloster St. Michaelis. Dessen
Vertreter, der Landschaftsdi-
rektor, hatte das Vorgehen der
Eitzener als Holzdiebstahl an-
gesehen, der damals sehr
streng bestraft wurde – so soll-
te es auch den Bewohnern aus
Eitzen ergehen. Diese unter-
richteten die von ihnen Be-
dachten und vom Brand Ge-
schädigten und baten darum,

Bienenbüttel. Unter diesem
Titel werden mit dieser Ausga-
be beginnend kleine Beiträge
zur Geschichte Bienenbüttels
veröffentlichet. Die Mitglieder
des Arbeitskreises Geschichte
und die Mitarbeiter des Ar-
chivs hoffen, damit Interesse
für die Geschichte des Ortes
zu wecken und anzuregen, sel-
ber einmal Wissenswertes
mitzuteilen. Im Gemeindear-
chiv Bienenbüttel befindet
sich die Kopie eines Bittschrei-
bens, dessen Original im
Stadtarchiv Lüneburg ver-
wahrt wird.
Ein Bittgesuch von 1755
Acht Bienenbütteler Einwoh-
ner hatten sich am 7. Januar
1755 an den Landschaftsdirek-
tor des Klosters St. Michaelis
in Lüneburg gewandt. Anlass
war der große Brand vom 1.
Mai 1753, dem 22 Wohn- und
Wirtschaftsgebäude zum Op-
fer fielen und über den E.
Behnke berichtet hat (Heide-
wanderer 1996, 141 bis 144).
Wenn auch seit 1752 in Brand-
fällen die neu errichtete
Brandkasse mit Leistungen

Buchtipp des Monats
Hörbuch: Der liebe Gott macht blau von Arto Paasalinna

skurrilen Humors“ wurde für
seine Bücher mit zahlreichen
nationalen und internationa-
len Literaturpreisen ausge-
zeichnet. Inwischen hat er
rund 40 Romane veröffent-
licht, von denen viele verfilmt
und in bis zu 42 Sprachen
übersetzt wurden.
Das Hörbuch ist zum Preis von
19,99 Euro, ISBN 978-3-7857-
3701-9, im Handel erhältlich.

von Jürgen von der Lippe, der
dem Publikum als Komiker,
Musiker und Entertainer des
deutschen Fernsehens be-
kannt ist. In seiner ganz eige-
nen Art nimmt er den Zuhörer
mit auf eine Reise in die Welt
des Unfassbaren. Arto Paasi-
linna, 1942 im lappländischen
Kittilä geboren, ist einer der
populärsten Schriftsteller
Finnlands. Der „Meister des

Und so klopft Gabriel als Ge-
sandter Gottes bei Kranführer
Birger Ryynänen an. Ryynä-
nen ist zwar mit seiner Arbeit

hoch oben in den Lüften zu-
frieden,
findet
das Le-
ben an-
sonsten
aber
ziemlich
langwei-
lig. Der
Jobwech-
sel kommt
ihm somit
gerade
recht. Also
ab auf den
Himmels-

thron! Doch bald merkt
Birger, das Gottsein alles ande-
re als nur Hochgefühle berei-
tet... Vorgelesen wird das Buch

Der liebe Gott hat die Nase ge-
strichen voll von den Men-
schen und all dem Unsinn,
den sie verzapfen. Er braucht
Abstand,
und zwar
dringend.
Nur, wer
soll ihn
vertre-
ten? Wer
soll die
ganze
Verant-
wor-
tung
über-
neh-
men?
Der
Heilige Petrus und
Erzengel Gabriel winken dan-
kend ab. Ihr Vorschlag: War-
um nich einem Menschenkind
den Job aufs Auge drücken?

Alte Türen?

Renovieren

ohne

Rausreißen

NachherNachher

Wieder schön in 1 Tag!Wieder schön in 1 Tag!
Jetzt  informieren:

0581/44033
PORTAS-Fachbetrieb

Stefan Behling

Domänenstraße 1

29525 Uelzen

Jetzt  informieren:

0581/44033
PORTAS-Fachbetrieb
Stefan Behling
Domänenstraße 1
29525 Uelzen
www.behling.portas.de
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Wenn Fundstücke zu Kunst werden:
Vernissage in Bienenbüttel

Ingrid Wolf-Junker stellt noch bis zum 1. April im Rathaus aus
Mikroskop betrachtet, nimmt
sie die Form wahr, die Struk-
tur, die Farbänderungen, die
kristallinen Elemente, Stri-
che: „Das regt mich an und ich
gestalte weiter.“. Sie vergrö-
ßert die kleinen Dinge, deutet
sie um, verfremdet sie. Das
Kleine kommt groß heraus.
Rillen werden zu Abgründen.
In einem weiteren Bereich fin-
den sich Bilder von inneren
Reisen. Dazu zitiert sie den
Dichter Novalis, der über die
Träume von Reisen durch das
Weltall spricht und erkennt,
dass der geheimnisvolle Weg
nach innen geht.
Ingrid Wolf-Junker, Mitglied
im Bundesverband Bildender
Künstler und der Künstlerin-
nengruppe „Kobald“, beein-
druckt nicht nur durch Moti-
ve, sondern auch durch ihre
Techniken von Acrylmalerei
bis hin zu Grafit-, Bleistift- und
Federzeichnung. Besonders
der Technik der lavierten Fe-
derzeichnung galten viele Fra-
gen.

sie nimmt auch mit: Fund-
stücke aus der Natur, die sie
inspirieren. Einige brachte sie
zur Vernissage mit. Ein sichel-
förmiges Stück Holz, verschie-
dene Steine, ein Korallen-
bäumchen „Das sind Naturob-
jekte, die ich dann in meinen
Bildern ergänzen kann“, sagte
sie.
Ihre Fundstücke finden sich in
den mehr als 60 Bildern wie-
der, sofern man sich auf die
Suche macht. Beispiel: Spuren
von Amethyst. Wie durch ein

skizziert, zeichnet, malt, was
sie wahrnimmt. Vieles direkt
vor Ort: „Da braucht man
nicht viel. Block, Feder, Pinsel,
ein Wassertöpfchen …“ Die
ausgestellten Reisezeichnun-
gen führen an diese Orte.
Etwa die 24 Schwarz-Weiß-
Zeichnungen „Unterwegs auf
Sylt“. Ingrid Wolf-Junker
nimmt nicht nur direkt wahr,

ute Bienenbüttel. „Von Rei-
sen– Malerei – Grafik – Rollbil-
der“, lautet der Titel einer
Ausstellung von Ingrid Wolf-
Junker, die bis zum 1. April im
Bienenbütteler Rathaus zu se-
hen ist und in einer gut be-
suchten Vernissage, mit musi-
kalischem und kulinarischem
Rahmen, eröffnet wurde. „Ing-
rid Wolf-Junker sammelt mit
Augen, ihrem Gedächtnis,
nimmt mit, hat besondere
Sensorien für Bilder“, leitete
Klaus Wedekind vom Kultur-
verein Bienenbüttel seine Ein-
führung zur Ausstellung ein,
die zu einem Interview mit
der Künstlerin wurde.
„Reisen und finden – wie
hängt das zusammen?“, moch-
te er wissen. Ingrid Wolf-Jun-
ker berichtete von ihren Rei-
sen und Entdeckungen, in
Deutschland, Europa, Nami-
bia und anderen Orten. Sie

Künstlerin Ingrid Wolf-Junker vor ihren Werken. Gespannt hörten die Besucher zu.

Viele interessierte Besucher waren zur Vernissage gekommen.

Timelostr. 8b • 21407 Deutsch Evern
www.martin-beu.de • Mail info@martin-beu.de

Neue Telefonnummer und Anschrift:

Tel. (0 41 31) 26 34 30

Unser qualifiziertes Team ist für Sie im Einsatz

• Ambulante Krankenpflege • Haushaltshilfe/Familienpflege
• Häusl. Altenpflege • psychosoziale Betreuung
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Besuchen Sie uns
im Internet:

www.bienenbuettel.de

Bürgerstiftung ist gestartet
Stiftungsvorstand und Stiftungsrat nehmen ihre Arbeit auf

gesellschaftlicher Aufgaben in
der Region einzusetzen. In die-
sem Sinne will die Bürgerstif-
tung den Gemeinschaftssinn
und die Mitverantwortung der
Bürger in der Region für die
Region fördern und stärken
und so zu einer positiven Wei-
terentwicklung der Region
beitragen.
Unter der Region ist das heuti-
ge Gebiet der Gemeinde Bie-
nenbüttel zu verstehen.
„Zunächst ist es unsere Aufga-
be, die Bürgerstiftung be-
kannt zu machen und allen
Bienenbüttelern den Sinn und
Zweck zu verdeutlichen. Wir
freuen uns auf alle, die diesen
tollen Gedanken unterstützen
und Bienenbüttel wieder ein
Stück lebenswerter machen,“
meint Heinz-Günter Waltje.

und die weitere Vorgehens-
weise zu besprechen. Vorsit-
zender des neuen Stiftungs-
vorstandes wurde Bürgermei-
ster Heinz-Günter Waltje, zu
seinem Vertreter wurde Ste-
fan Schöniger gewählt. Vorsit-
zender des Stiftungsrates ist
Heinrich Graefke und seine
Vertreterin Frau Ellen Trouil-
lé. Die Bürgerstiftung hat sich
zum Ziel gesetzt, insbesonde-
re die Jugend- und Seniorenar-
beit in der Gemeinde Bienen-
büttel zu fördern und Vorha-
ben zu unterstützen, die nicht
zu den gemeindlichen Aufga-
ben gehören. Die Bürgerstif-
tung möchte weitere Bürger
dazu anregen, sich durch Zu-
wendungen an der Stiftung zu
beteiligen und für die eigen-
verantwortliche Bewältigung

sollen. Diese nachstehend auf-
geführten Personen haben
sich nun erstmals getroffen,
um ihre Arbeit aufzunehmen:

Stiftungsvorstand:
André Trouillé, Bienenbüttel
Kerstin Buckendahl, Bornsen
Stefan Schöniger, Steddorf
Heinz-Günter Waltje,
Bienenbüttel
Stiftungsrat:
Rainer Adamczyk, Bienenbüt-
tel
Heinrich Graefke, Steddorf
Hans-Christian Heim,
Wichmannsburg
Silke Nierste, Hohenbostel
Christopher Tieding, Bargdorf
Ellen Trouillé, Bienenbüttel

Neben einigen Regularien, wa-
ren Wahlen durchzuführen

Bienenbüttel. „Was lange
währt, wird endlich gut.“ Mit
diesen Worten hat Bürgermei-
ster Waltje die von den Stif-
tungsgründern benannten
Personen zum ersten Treffen
eingeladen, denn immerhin
bereits in 2008 hatten die Ge-
meinde Bienenbüttel und die
Firma Almased, vertreten
durch Herrn André Trouillé,
die Gründung der Bürgerstif-
tung für die Gemeinde Bienen-
büttel beschlossen. Nachdem
Ende des vergangenen Jahres
alle formalen Voraussetzun-
gen für die Gründung geschaf-
fen waren, hatten der Verwal-
tungsausschuss der Gemeinde
und André Trouillé gemein-
sam die Personen benannt, die
dem Stiftungsvorstand und
dem Stiftungsrat angehören

Der Stiftungsvorstand: Heinz-Günter Waltje, André Trouillé, Ker-
stin Buckendahl und Stefan Schöninger (von links).

Der Stiftungsrat: Hans-Christian Heim, Christopher Tieding, Silke
Nierste, Rainer Adamczyk, Ellen Trouillé und Heinrich Graefke.

ROLAND BAST IMMOBILIEN
Schützenallee 26 · 29553 Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 3 07
www.immobilien-bast.com
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Jede Men-
ge Clowns,
große und
kleine, wa-
ren zum
Markt-
platz am
Rathaus
gezogen.

Mit Feuereifer
sammelten
die Kinder die
vom Bürger-
meister ge-
worfenen
Bonbons ein.

Kindergarten- und Schulkinder kamen in
alter Tradition zum Marktplatz um die
vom Bürgermeister spendierten Bonbons
zu sammeln.

Bürgermeister Heinz-Günter Waltje hatte sich als Feuerwehr-
mann verkleidet und verteilte die Bonbons mit einer Bonbonma-
schine vom Balkon des Rathauses.

Zum Sammeln war den Cowboys jedes Mittel recht.

Oben: Prinzessinnen zogen
in einer langen Schlange zum
Marktplatz.
Links: Der kleine Clown
schaut ein wenig skeptisch:
„Gibt es wirklich Bonbons?“
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St.-Georgs-Kirchengemeinde
Wichmannsburg

Wichtige Termine, regelmäßige Treffen und Veranstaltungen
Sonntag, 27. März, Okuli
11 Uhr: Gottesdienst mit Taufen (Pastor Hoogen), anschließend
Kirchenkaffee im Gemeindehaus – der WeltLaden ist geöffnet
Sonntag, 3. April, Laetare
11 Uhr: „Überwinde das Böse mit Gutem!“ Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmandengruppe (Pastor Hoogen), anschließend
Kirchenkaffee – der WeltLaden ist geöffnet
Sonntag, 10. April, Judika
11 Uhr: Gottesdienst (Lektorin S. Böhme), anschließend Kir-
chenkaffee – der WeltLaden ist geöffnet
Sonntag, 17. April, Palmarum
11 Uhr: Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls (P astor
Hoogen), anschließend Kirchenkaffee – der WeltLaden ist geöff-
net
Montag, 18. April, Karmontag
19.30 Uhr: Abendgottesdienst (Pastor Hoogen)
Dienstag, 19. April, Kardienstag
19.30 Uhr: Abendgottesdienst mit Beichte (Pastor Hoogen)
Mittwoch, 20. April, Karmittwoch
19.30 Uhr: Abendgottesdienst (Pastor Hoogen)
Donnerstag, 21. April, Gründonnerstag
19.30 Uhr: Abendgottesdienst mit Feier des Heiligen Abend-
mahls (Pastor Hoogen), mit Flötenkreis
Freitag, 22. April, Karfreitag
11 Uhr: Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls (astorf
im Ruhestand Grelle, Uelzen)
19.30 Uhr: Abendgottesdienst (Pastor Hoogen)
Sonnabend, 23. April, Karsamstag
19.30 Uhr: Abendgottesdienst (Pastor Hoogen)
Pfarramt Pastor Gerd-Peter Hoogen, Billungstr. 33, Wich-
mannsburg, Telefon: (0 58 23) 17 32.
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Mittwoch, 16. bis Mittwoch 23. März
2. Fastengruppe
Sonntag, 20. März, Reminiscere 11 Uhr:
Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls (Pastor Hoo-
gen), anschließend Kirchenkaffee im Gemeindehaus – der Welt-
Laden ist geöffnet
Freitag, 25. März
15 Uhr: Gemeindenachmittag, „Im Märzen der Bauer“ – Früh-
lingslieder und -gedichte, (Der Bus fährt)

Gruppen, die sich regelmäßig treffen
kg.Wichmanns-
burg@gmx.net
WeltLaden-Gruppe:
Treffen: 1. Dienstag des Mo-
nats 20 Uhr im Gemeinde-
haus, Kontakt: Judith Saar-Ill-
gner, Telefon (0 58 23) 16 72,
E-Mail: saar-illgner@web.de
Besuchsdienst: Treffen nach
Absprache
Kontakt: Dorothee Eick-Fran-
ke, Telefon (0 58 23) 72 72, E-
Mail: d.eick-franke@web.de
Literaturkreis: Treffen nach
Absprache, Kontakt: Renate
Wollenweber, Telefon (0 58
23) 61 26
Grüner Hahn (Umweltgrup-
pe der Kirchengemeinde
Wichmannsburg): Treffen
nach Absprache
Kontakt: Kai Elvers, Telefon
(0 58 23) 95 37 95,
E-Mail: kai.elvers@t-online.de

burg@gmx.net
Kinderspielkreis: Treffen,
montags und dienstags 8.30
bis 11.30 Uhr: Spielgruppen
und montags 15.30 bis 17
Uhr: Eltern-Kind-Gruppe, Ge-
meindehaus, Kontakt: Petra
Clasen-Nädtke, Telefon (0 58
23) 77 89
Posaunenchor: Treffen, don-
nerstags 19.30 Uhr, Gemein-
dehaus, Kontakt: Bruno Ah-
rend, Telefon (0 58 23) 95 50
60, Jörn Abel, (0 58 23) 95 32
77. E-Mail: joern.abel@free-
net.de
Seniorenkreis – Gemein-
denachmittag:
Treffen: in der Regel am letz-
ten Freitag des Monats um 15
Uhr im Gemeindehaus (siehe
Veranstaltungskalender)
Kontakt: Gerd-Peter Hoogen,
Tel. (0 58 23) 17 32, E-Mail:

Chor: Treffen, freitags 19.30
Uhr im Gemeindehaus. Kon-
takt: Stefanie Kahlstorf, Tele-
fon (0 58 23) 64 70
Flötenkreis: Treffen, 14-tä-
gig mittwochs 20 Uhr, Ge-
meindehaus, Kontakt: Doris
Meyer, Telefon (0 58 23) 2 52
Gitarrenkreis: Treffen, don-
nerstags um 19 Uhr, Gemein-
dehaus, Ansprechpartner Sil-
ke Stwerka, Telefon (0 58 23)
95 48 87, E-Mail: silke.stwer-
ka@t-online.de
Jugendkreis: Treffen, diens-
tags 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus, Kontakt: Patricia Lam-
mersmann, Telefon (0 58 23)
95 50 84
Kindergottesdienst-Grup-
pe: Treffen nach Absprache,
Kontakt: Gerd-Peter Hoogen,
Telefon (0 58 23) 17 32, E-
Mail: kg.wichmanns-

Uelzener Straße 18
29553 Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 14 66

Wir bitten um Voranmeldung!

24. April 2011
Ostersonntag

Großes Osterbuffet
ab 12 Uhr

Warme und kalte Vorspeisen,
Suppe, großes Salatbuffet mit
verschiedenen Dressings, von

Geflügel über Fisch bis zu Wild,
verschiedene Desserts und Eis.

Es ist für jeden etwas dabei.
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Regelmäßige Veranstaltungen
Montag
15 Uhr: Blockflötenkurs I für Kinder
16 Uhr: Blockflötenkurs II für Kinder
18 Uhr bis 19.30 Uhr: Blockflötenkreis Michaelis – offen für
Spieler aller Blockflöten, die Freude am gemeinsamen Musi-
zieren haben. Leitung aller Kurse und des Blockflötenkreises
Michaelis: Brunhilde Krohne, Telefon (0 58 23) 74 78
Dienstag
17 Uhr: jeden ersten Dienstag im Monat Gebetskreis im
Gruppenraum des Gemeindehauses
19.30 Uhr: Selbsthilfegruppe „Ohne Sucht leben“:
Für Alkoholiker und Angehörige. Treffen jeden Dienstag, Te-
lefon (0 58 23) 95 29 07 oder (0 41 34) 60 74.
Mittwoch
19.15 Uhr: Posaunenchor „Michaelis Brass“ Leitung: Andreas
Vesper, (0 58 23) 95 48 38)
Donnerstag
19 Uhr: Bibelstunde mit dem Prediger der Landeskirchlichen
Gemeinschaft Herrn Herrmann und Pastor Bade
(0 58 23) 3 79
Freitag
14 bis 17 Uhr: Demenzgruppe, nur nach Voranmeldung:
Frau Jäschke, Seniorenbegleitbüro (05 81) 94 87 96 23
An jedem dritten Freitag im Monat
17 und 20.30 Uhr: Kirchenkino
letzter Freitag im Monat, 19 Uhr: Jugendgottesdienst
Eltern- und Kind-Gruppe und Spielgruppen: Bitte wenden Sie
sich an die Ev. Familienbildungsstätte Uelzen
(O5 81) 97 99 10

St. Michaelis-Kirche Bienenbüttel
Folgende Termine sollten Sie sich jetzt schon vormerken

5.30 Uhr: Osternachtsgottesdienst mit Herrn Pa-
stor Bade, Herrn Vikar Oswich und Team im Ge-
meindehaus und anschließendem Kirchenkaf-
fee
10 Uhr: Festgottesdienst mit Herrn Pastor Bade

und Herrn Vikar Oswich

Fragen
Pfarramt: Pastor Jürgen Bade, Kirchplatz 10, Telefon
(0 58 23) 3 79
Kirchenvorstand: Pastor Jürgen Bade, Kirchplatz 10, Telefon
(0 58 23) 3 79
Kindergarten: Heiko Metzler (Leitung), Kirchplatz 6a, Telefon
(0 58 23) 4 47
Kirchenbüro: Ilona Gaebel, Pfarramtssekretärin, Kirchplatz 6,
Telefon (0 58 23) 3 79, Fax (0 58 23) 95 36 76,
E-Mail: kg.bienenbuettel@evlka.de,
www.kirche-bienenbuettel.de
Sprechzeiten:
Dienstag und Freitag 10 bis 12 Uhr
Donnerstag von 16 bis 18 Uhr
Abholung zum Gottesdienst
Senioren, die gerne am Gottesdienst teilnehmen möchten, aber
den Fußweg zur Kirche nicht mehr bewältigen, können sich
von zu Hause abholen und zurückbringen lassen. Anmeldung
bitte am Freitagvormittag bis 12 Uhr im Kirchenbüro, Telefon
(0 58 23) 3 79.
Diakonisches Werk
Beratung und Hilfe in Lebensfragen bei Sucht-, Ehe-, Familien-
und Erziehungsproblemen in Bienenbüttel, Gemeindehaus St.
Michaelis: jeden 2. Mittwoch im Monat von 14 bis 15.30 Uhr

Wir laden Sie herzlich zu unseren nächsten Got-
tesdiensten ein und freuen uns auf Ihren Besuch!
Sonntag, 20. März, 2. Sonntag in der Passions-
zeit, Reminiszere
9.30 Uhr : 1. Gottesdienst mit Pastor Bade, Be-
grüßung der neuen Konfirmanden
11 Uhr: 2. Gottesdienst mit Pastor Bade, Begrüßung der neuen
Konfirmanden beide Gottesdienste im Gemeindehaus
Freitag, 25. März, 19:30 Uhr:
Jugendgottesdienst im Gemeindehaus
Sonntag, 27. März, 3. Sonntag in der Passionszeit, Okuli
10 Uhr: Gottesdienst mit Pastor i. R. Herrn Peter Kritzokat
aus Bad Bevensen im Gemeindehaus, anschließendem Kirchen-
kaffee
Sonntag, 3. April, 4. Sonntag in der Passionszeit, Lätare:
10 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der Hauptkonfirmanden 2011
mit Herrn Pastor Bade im Gemeindehaus und anschließendem
Kirchenkaffee
Sonntag, 10 April, 5. Sonntag in der Passionszeit, Judika
10 Uhr: Gottesdienst mit Vikar Oswich im Gemeindehaus mit
anschließendem Kirchenkaffee
Sonntag, 17. April, 6. Sonntag in der Passionszeit, Palm-
sonntag (Palmarum)
10 Uhr: Gottesdienst mit Herrn Pastor Bade im Gemeindesaal
und anschließendem Kirchenkaffee
Donnerstag, 21. April, Gründonnerstag,
Tischabendmahl mit Pastor Bade und Team im Gemeindesaal
Freitag, 22. April , Tag der Kreuzigung des Herrn, Karfreitag
15 Uhr: Andacht zur Todesstunde des Herrn mit Pastor Bade
im Gemeindehaus
Sonntag, 24. April, Osterstonntag, Tag der Auferstehung

Bestattungsinstitut 
Pehmöller GmbH, Rote Straße 6,

21335 Lüneburg

Tel.: (0 41 31) 4 30 71

Wir betreuen 

und begleiten

Wenden Sie sich im Trauerfall

vertrauensvoll an uns.

Für den individuellen Abschied 

in Ruhe und Stille stehen

Abschiedsräume bereit.



VW Golf VI 1.6
Comfortline
Gebrauchtfahrzeug
blau-metallic, 75 kW
(102 PS), Benzin,
EZ 11/09, 2400 km

Aktionspreis16 950,–

Autohaus Plaschka
www.plaschka.com

Günstige VW+Skoda bei Plaschka

VW Caddy 1.9
TDI Life (5-Si.)
Gebrauchtfahrzeug,
schwarz-metallic, 77 kW
(105 PS), Diesel,
EZ 1/10, 8700 km

19 950,–

4 Türen, 5 Gänge, Klimaautomatik, ABS, 6x Front-, Seiten- & Kopf, Nicht-
raucher-Fzg., elektr. Fensterheber, CD-Radio, Zentralverriegelung, Bord-
computer, Park Distance Control, Nebelscheinwerfer, ESP, Antriebsschlupf-
regelung, Colorglas, Außenspiegel, elektrisch. Halogenscheinwerfer.

5 Türen, 5 Gänge , Klimaanlage, ABS, 4x Front- und Seitenairbags,
elektr. Fensterheber, CD-Radio, Zentralverriegelung, Park Distance
Control, Nebelscheinwerfer, ESP, Antriebsschlupfregelung, Außen-
spiegel elektrisch.

2 Türen, 6 Gänge, Klimaautomatik, ABS, 6x Front-, Seiten- & Kopf,
elektr. Fenterheber, elektr. Schiebedach, CD-Radio, Zentralverriege-
lung, Wegfahrsperre, Bordcomputer, Nebelscheinwerfer, Leichtme-
tallfelgen, ESP, Antriebsschlupfregelung.

4 Türen, 6 Gänge, Klimaautomatik, ABS, 6x Front-, Seiten- & Kopf,
elektr. Fensterheber, Sitzheizung, CD-Radio, Zentralverriegelung,
Bordcomputer, Park-Distance Control, ESP, Antriebsschlupfrege-
lung, Außenspiegel elektrisch, Temperaturanzeige.

5 Türen, 5 Gänge, Klimaanlage, ABS, 4x Front- u. Seitenairbags,
elektr. Fensterheber, CD-Radio, Zentralverriegelung, Wegfahrsperre,
Servolenkung, ESP, Antriebsschlupfregelung.

5 Türen, 5 Gänge, Klimaanlage, ABS, 6x Front-, Seiten- & Kopf, CD-
Radio, Zentralverriegelung, Wegfahrsperre, Servolenkung, ESP,
Colorglas.

5 Türen, 6 Gänge, Klimaanlage, ABS, 6x Front-, Seiten- & Kopf,
elektr. Fensterheber, Sitzheizung, CD-Radio, Zentralverriegelung,
Bordcomputer, Park Distance Control, Nebelscheinwerfer, Tempo-
mat, ESP, Antriebschlupfregelung, Colorglas, Außenspiegel.

5 Türen, 6 Gänge , Klimaautomatik, ABS, 7x Airbags, elektr. Fenster-
heber, Navigationssystem, elektr. Sitze, Sitzheizung, CD-Radio, Xe-
nonscheinwerfer, Bordcomputer, Park Distance Control, Nebel-
scheinwerfer, Leichtmetallfelgen, Tempomat, ESP, Antriebsschlupfr..

VW Eos 1.4 TSI

Jahreswagen,
schwarz-metallic, 90 kW
(122 PS), Benzin,
EZ 3/10, 12 300 km

22 950,–

VW Jetta 1.2 TSI
BlueMotion Tech-
nology Trendline
Tageszulassung,
grau-metallic, 100 km,
77 kW (105 PS), Benzin

22 990,–

Skoda Fabia 1.2
HTP Classic
Tageszulassung,
blau,
44 kW (60 PS), EZ 12/10,
Benzin, 100 km

Aktionspreis12 290,–

Skoda Roomster
1.2
Neufahrzeug,
blau
51 kW (69 PS), Benzin,
0 km

Aktionspreis14 390,–

Skoda Octavia 1.4
TSI Ambiente
Jahreswagen,
schwarz-metallic,
90 kW (122 PS),
26 400 km, Benzin

17 250,–

Skoda Superb 2.0
TDI DPF Elegance
Jahreswagen,
schwarz-metallic,
125 kW (170 PS), Diesel,
EZ 7/10, 19 400 km

28 450,–

Lüneburger Straße 22
21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 44-8 85

Hamburger Straße 8
21339 Lüneburg

Tel. (0 41 31) 22 33 70

Osttangente 206
21423 Winsen/Luhe

Tel. (0 41 71) 788 11 80

Wir machen mit:
• Verkauf:

• Schautag:
• Kundendienst:

Lange Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 7.45–19.00 Uhr
Sa. 8.30–17.00 Uhr,
So. 11.00–17.00 Uhr
Mo.–Fr. 7.45–18.00 Uhr
Fr. 7.00–16.00 Uhr, Sa. 7.45–12.00 Uhr

Öffnungszeiten Tankstelle
Mo.–Fr. 5.00–22.00 Uhr
Sa. 6.00–22.00 Uhr
So. u. Feiertage 7.00–22.00 Uhr
Wäsche des Monats:

P3, SB-Hochdruckr., Felgenvorr., Frontintensivr., Aktivschaum, Hochdr. 60 bar,
Textilbürstenw., Kärcher-Wachs, trocknen statt 10,99 nur 8,99


	T_LOK_BI_1_20110316_93344
	T_LOK_BI_2_20110316_95712
	T_LOK_BI_3_20110316_92711
	T_LOK_BI_4_20110316_92659
	T_LOK_BI_5_20110316_92700
	T_LOK_BI_6_20110316_93739
	T_LOK_BI_7_20110316_93740
	T_LOK_BI_8_20110316_93755
	T_LOK_BI_9_20110316_93752
	T_LOK_BI_10_20110316_93804
	T_LOK_BI_11_20110316_93805
	T_LOK_BI_12_20110316_93812
	T_LOK_BI_13_20110316_93813
	T_LOK_BI_14_20110316_93825
	T_LOK_BI_15_20110316_93824
	T_LOK_BI_16_20110316_93832
	T_LOK_BI_17_20110316_93837
	T_LOK_BI_18_20110316_93841
	T_LOK_BI_19_20110316_93358
	T_LOK_BI_20_20110316_93400
	T_LOK_BI_21_20110316_93412
	T_LOK_BI_22_20110316_93415
	T_LOK_BI_23_20110316_100050
	T_LOK_BI_24_20110316_93424
	T_LOK_BI_25_20110316_93425
	T_LOK_BI_26_20110316_100057
	T_LOK_BI_27_20110316_92628
	T_LOK_BI_28_20110316_92628
	T_LOK_BI_29_20110316_92648
	T_LOK_BI_30_20110316_92635
	T_LOK_BI_31_20110316_92644
	T_LOK_BI_32_20110316_95312



